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Ä5 . werden, der Ue Teel -n

Karlsruhe » Donnerstag den 31 . Jnli 1919 . 35 . Jahrgang »

« 0* Ludwig Finy -Kmenhosen.
<Na <̂ >rmk mit Quellenangabe erlaubt ) .

schrieb mir : „Wenn es heute überhaupt iroch etwas
£ 0*3 "Tf ^en. Ramen Deutschland verdient , so ist das sin ganz
^ ejdu» . un« ein solches behandelt werden muß. Ernährung

daz^ ^ ?^ Meit — und nach 6 Jahren das ABC und so weiter ,
N » ." mlflos« Wesen fprechsn , arbeiten , handeln , sich wehren
S ? *» bat ? ^» •ein gutes Wort . Und es mnß beherzigt werden.
Miye , ^ ??ch eruen Haken. Das Kind ist einer nicht gan.z gefetz -

sche» Endung entsprossen und «s gibt «och Leute, die scheel
iC*" ttoDn.

' L tv - es mit denen , die ein Kind nicht entgelten
loillh . ^ 8 es ohne obrigkeitliche Genehmigung und gewisser -

Ä* n twsinffc '
s?^ W* Welt kam . Es kann ja nichts dafür und es

? ein Sripru, l ei aiis Rechtes aus ihm werden . Aber das Kind
* miPn ;?11 Hungerkind, es hat keine robuste Natur , es ist zer-

?v, . .
ns , empfindlich gegen jeden rauhen Lustzug, zu Unarten

!L? * ittit <i ^ ^ uucht es Licht , Sonne , Wärme und Ab -
x

°?°n ! Wi . ^ v ? n wir ihm S o nne . so viel wir auszubringen ver-
J ' hen rr. m <̂ eude, Freundlichkeit, gute Ernährung ! Es muß ge -
X . Peli ^ , « ^ warm haben im Nest , und wenn wir uns selber

i ? uus der Brust ausreißen sollten! Denn es ist
jjc ^ verliätî r

® ' 1 ^nd die Eltern . Aber es darf auch nicht weh-
&ri 'ch wli »o» ?nd verzogen werden, es muß eine väterliche Hand
„,A i e i « p » Ä ' wenn es not tut , Strenge fühlen . Es darf nicht

die ® pr . *W»«« haben , denn f o engelszut kommt kein Kind
»nd dcnni » ; i es nicht ausartete , wenn der Erzieher zu schwach

gw unser unglücklich nitd unzufrieden würde . Besorgen
n tttpiiAnglich und stündlich mit Liebe, in praktischer

«!, wüssci, n,,ks " Nnd hohem Sinn , so wird es uns Freude machen !
dulde» uns zu bekämpfen, wir müssen unsmäßigen ,

ik?? "b sei « gegenseitig halten . Vater und Mutter dürfen nicht
»,„ * 2«btoftI ^ .Erziehung , sonst merkt es das Kind , und es wird

sandte. ylt Sind wir doch Brüder , deutsche Stammes -

JSeiftr ^ ,
" !!^ e «»uyvii ♦*!,*; «tn einem neuen und

Deutsche Nationalversammlung .
Vormittagssitzung .

WTB > Weimar , 3v. Juli . Am Regierungstisch: Dr . Prcug Dr .
David , Müller , Dr . Boll.

Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 10 .10 Uhr .
Di« dritte Beratung des Verfassu «gsgesetzent« «rfes

wird fortgesetzt.
Abg . Duringer -j^arb-ruhe (D. R .) : Wir bleiben l« i unserer ab -

lehnenden Stellung gegenüber der Verfassung , weil sie
nicht konservativ genug ist, ivir bleiben Anhänger der Mo -
narchie , werden aber auch bei der republikanischen Staatsform
unsere staatsbürgerliche Pflicht erfüllen. Wir achten den Willen der
Mehrheit , die sich für diese Staatsform entschieden hat . Wir wünschen
eme Stärkung der Stellung des Präsident « it. Das
deutsche Volk wird sich noch einmal nach dem alten Obrigkeitsstaat zu-
rücksehnen. Wir halten an dem föderativen Charakter des
Reiches fest . Die Politik , die -ruf die Weltrevvlution lossteuert, ist
eine Jllusionspolitik . Tie würde bei uns Zustände wie in der Schre -
ckenszeit des SVjShrigen Krieges schaffen. Bewahre uns G .?tt vor der
Weltrevolution . Die gegen unsere Partei gerichteten Vorwürfe als
KriegsveMngerer empfinden ivir pharisäisch . sLebhafte Zustimmung
rechts). Wir sind konservativ im gesunden allgemeinen menschlichen
Sinn . Konservatismus und wahrer Fortschritt gehören zusammen . In
diesem Sinne wollen wir am Wiederaufbau unseres Vaterlandes mit¬
arbeiten . (Lebhafter Beifall rechts .)

Abg . Dr . Heinze (D . V .) : Nach drei Gesichtspunkten wird man
eine Verfassung , wie wir sie zum Aufbau unseres Vaterlandes brau -
chen , beurteilen müssen. — Sie muß die Möglichkeit geben , alle leben-
digon Kräfte de- Staates heranzuziehen. Sie muß die Voraussetzungen
für eine tätige , weitsichtige Politik bieten, sie muß kurz und knapp
und juristisch einwandfrei gefaßt sein . — Von diesen Gesichtspunkten
aus können wir uns nicht auf den Boden der neuen Ver¬
fassung stellen . Der Geist , der in ihr vorherrscht , ist der Gent
der extremen Demokratie. Das markanteste Zeichen dieser neuen Ver-
fassung aber ist ein ertremer Parlamentarismus - Die Gegengewichte ,
die man gegen das lleberwuchern des Parlamentarismus eingesetzt hat ,
Reichspräsident. Reichsrat und Referendum, genügen in der Form,wie nmn sie instruiert hat , keinesfalls. Nach alledem werden wir für
den Entwurf in der vorliegenden Fassung nicht stimmen können - In
diesem Moment und in d^ m Augenblick , wo man die säiwarz -weiß
rote Fahne herunterholt , müssen wir bei einer derart inen Feier ab-
feito stehen .

- lOß - Dr . Nohn (11.®.) : Die Räte müssen alle Aussicht gewinnen,
zwerst die Betriebsräte , aus denen sich die Gruppenräte bis 3 :1111
ReichswirtschaftSrat aufbauen . Der bolsck^ wistische Zentrnlrai be -
stimmt dmvn das Leben und die gesamte Berwalwug . Der vorlie-
gende Verfassungsentioul-f wird zu einer Berlustlifte der Demokratie
und des Sozialismus . Doraus erklärt sich unsere ablehnende
Haltung . Im Sozialismus ist die einzige MöklichÄtt für veu
Fortschritt »ewthäldeii .

Reichskommissär Dr . Prenft : Die Opposition der Rechten und
äußersten Linien ist . sich

'darüber einig, daß der Zeitpunkt der Ver-
fassirnli gewählt fein soll. Die Rechte klebt an der alten Verfassungund Dr . Cohn erklärt die nsue lür verfrüht , vermutlich in dem Ge-
danken, daß wir warten sollen , bi? seine Partei an die Herrschaft ge -
koimnen wäre . (Zu-vuf der U .S . : Das wäre vernünftig aelvesen ! ) .Wenn die Verfassung jetzt verabschiedet loird, beivabrcn ivir unH so-
wohl vor der Diktatur von rechts , als vor der von links . (Wider-
spruck bei den 11. S . und rechts , Beifall bei der Mehrheit ^. Die syrage ,wie die. Verfassung wirken wirb , hangt lediglich von der Ausführung ,also von den leitenden Persönlichkeiten ab . Im politischen Kainpfewird sich die Auslese für die zu staatsmännischl r Arbeit geeigneten
Führer , die dns Vertrauen des Volkes haben, vollziehen .

Damit schließt die allgemeine Besprechung .
Präsident Febrenbach erklärt , daß eine große Reihe Wortmel -

düngen und Anträge vorliegen und bittet unter dem Beifall des
Hauses die Redner , sich kurz zu fassen . In der Ei nzelb er a .tu n z
werden hierauf Ueberschrist und Eingangsformel ohne Debatte a n -
genommen .

Art . 1 des ersten Hauptabschnittes , Aufgabe und Aufbau des
Reiches, lautet : „Das Deutsche Reich ist eine Republik ; die Staats¬
gewalt geht vom Volke aas . Art . drei handelt von den Reichsfarben .
— Der Antrag Dr . Heinze (D .V .) : Die Reichsjarben sind schwarz -
weiß-rot — wird gegen die Stimmen der Rechten und eines Teiles
der Demokraten und des Zentrums abgelehnt und mit großer Mehr
heit folgender Antrag H a nß m a n n angenommen , die Reichsfarben
sind schwarz - r0t - g0ld . die Handetsslagge schwarz - weiß -
rot mit den Reichsfarben im oberen inneren Eck. — Die Annahme
des Antrages wird von der Rechten mit Pfuirufen aufgenom¬
men. (Kroße Unruhe, Lärni bei den Mehrheitsparteien .)

(Präsident Fehrenbach rügt mit aller Entschiedenheit derartige
Ateinungsäußeruilgen und bezeichnet fie als grobe U n g e -
Hörigkeit .) •

Eine Reihe weiterer Artikel wird unverändert angenommen.
Art . 17, der die Verfassung der Länder betrifft , steht auch für die Ge
meindewahlen die Grundsätze der allgemeinen Wahlen vor . Dazu
wird ein Antrag Zl r n st a d a n g e n 0 in m e n, daß das Wahl -
recht für die Gemeindewahlen durch Staatsgesetz von einem ein-
jährigen Ausenthalt in der (Gemeinde abhängig gemacht werden kann.
Die Abstimmung lifer Art . 18, der die Aenderung des Gebietes von
Ländern usw . betritt , wird vertagt , da ein dazu gestellter Antrag
noch nicht in den Händen der Versammlung ist . Art . 22 setzt die
Wahlperiode des Reichstags auf 5 Fahre fest.

Ein Antrag "liier (So .O fordert die dreijährige Mahlperiode .
ein Antrag Erkelenz (Dem.) die vierjährige .
Roch kurzer Debatte wird die vierjährige Wahlperiode in Auf-

Zählung mit 166 gegen 1 ^9 Stimmen angenommen.
Die Art . 23 bis Ni! werden in der Fasiung der zweiten Lesung

angenommen . — Zu Art 37 , wonach die Abgeordneten während der
Tagungszeit nicht verhaftet , oder zur Untersuchung gezogen werden
können , beantragt

n. ZU )ek£jj „TaWng ".
.il, Mcmtrarit . da» Wort „Tagunjzszett"

tt 61» Antrag
. . . ... , . .. ing sür die BeMacinahme

! uon Schriftstücken die Äbgeardnrteil den Personen gleichstellt , die
; ein gesetzliches Verweig -Ningsrccht haben . Die Art . »9 und 40 wer
den nach dem Beschluß der zweiten Lesung angeno >li >Ven .

Am 2 Uhr wird die Weiterberat « ng ans nachmittags 4^
Uhr vertagt . &

Nachmittagsfitzung .
Der Präsident eröffnet die Sitzung -1 .30 Uhr.
Auf Antrag Dr . Haas -Karlsruhe (Dem .) werden die Artikel 4N'

und 49 (bewaffnetes Vorgehen des Reichspräsidenten gegen ein Land,'
das ihm nach der Reichsoerfassung obliegende Pflichten nicht erfüll«^
und gegen Störung der öffentlichen Sicherheit) zusammengefaßt mit "
der Aenderung, daß der R e i ch s p r ä s i d en t vor bewaffnetem Vor-
gehen gegen ein Land den Reichstag verständigen muß.
Im übrigen gelangt der Abschnitt unverändert zur Annahme.

Der 4 . Abschnitt (Art . 61 bis 68) wird im wesentlichen unverän »
dert angenommen.

Im Abschnitt ö (Reichsgesetzgebung ) werden die Art . 47 und 73
(Volksentschcidung und Verfassungsänderung) , da neue Anträge inj
Vorbereitung sind , zurückgestellt. Im übrigen wird der Abschnitt ^
Art . 59 bis 77 unverändert angsnommmen.

Im Abschnitt Reiikisver .fassung wird Art . 79 im Hinblick
auf die Bestimmungen des Friedensvertrages »ach einem Antrag Dr.
Spahn (Ztr .) in folgender Fassung angenommen : Die Verteidigung
des Reiches ist Reichssache. Die Wehrverfassung des deutschen
Voltes wird unter Berücksicht 'zung der besonderen landmannschaft»
lichen Eigenarten durch ein RÄchsgesetz einlieitlich geregelt . Die Art -
91 bis 100 werden in der Fassung der zweiten Lesung eingenommen .
Art . 88 wird zurückgestellt . Die folgenden Abschnitte betreffen d>et
Rechtspflege .

Aus Art . 101 entstehen zwei Artikel , dessen erster die Unabhängig -
keit der Richter und dessen zweiter die Ausübung der Gerichtsbarkeit '

^
durch die Länder ausdrückt. Art . 103 bis 105 bestimmen u . a . : Di « ^
militärischen Ehrengerichte sind aufgehoben. Ein Deutsch- :
Nationaler Antrag will diesen Zusatz streichen . Nach längerer De-
batte wird der Art . in der Fassung der zweiten Lesung angenommen.
Art . 104 wird in folgender Fassung angenommen : Die Militär «
gerichtcbarkeit ist aufzuheben, außer für Kriegszeiten und an Bord
der Kriegsschiffe . Der Rest des Abschnittes bis Art . 106 wird in der
Fassung der zweiten Lesung angenommen.

Zu dem vorlier ausgesetzten Art . 88, der das Post - und Tele - :
graphenwesen behandelt , wird auf Antrag Hauß ma nh ;
(Dem.) ein Zusatz beschlossen, wonach die Reichsregierung auf Zu- ,
stimmuno des ' Reichsrats die Verordnungen erläßt , die Grundsätze-
und Gebühret' für die Benutzung der Verkehrseinrichtungen festsetzen
und einen Beirat in Angelegenheiten de? Post-. Telegraphen - mid
Fernsprechwesens errichtet.

Im zweiten Hauptteil/G r u 1: d rech te und G r u nd p fl i ch -
ten handelt der erste Abschnitt (Art . 108 bis 117) von der Einzel *
p ers 0 n . Im Art . 108, wonach u . a. öffentlich rechtliche Vorrechte
der Geburt und des Standes nicht bestehen , wird auf An¬
trag Spahn (Ztr .) die Aenderung beschlossen, daß sie aufzuheben sind .
Die Bestimmung des Art . 108, wonach Adel s be ze i ch n n n g eu
nur als Teil des Namens gelten und nicht mehr verliehen werden
dürfen , wird entgegen einem Antrag der Deutsch -Nationalen und der
Deutschen Volkspartei auf Streichung aufrecht erhalten .

Zu dem Art . 113, der die persönliche Freiheit behandelt , bean-
tragen die Abg . Lobe ( Soz.) und Dr . Ablaß ( Dem .) eine Eni -
schließung , worin die Reichsregierung ersucht wird , alsbald einen
Gesetzentwurf Über die Reform des Strafrechtes und der
Vollzugsordnung mit dem Ziel der Beseitigung der
Todesstrafe dem Reichstage vorzulegen.

Al>gg . Dr . Sinzheimer (Soz .) . Dr . Ablaß (Dem .) und Dr . Kahl
( D . B .) beantragen eine Entschließung, die Regiening zu ersuchen ,
alsbald einen Gesetzentwurf vorzulegen, nach dem in allen Fällen ,
in denen das Gesetz ausschließlich die Todesstrafe vorsieht, mildernde
Umstände zugelassen werden und neben der Todesstrafe die Ver-
hängung einer Freil >eitsstrafe zulässig ist

Beide Entschließungen wurden angenommen .
Art . 114 erhält auf Antrag Auer (Soz . ) die Fassung : Die Woh¬

nung eines jeden Deutschen ist für ihn eine Freistätte und
u n v e r l 'etz l i ch . Ausnahmen sind nur aufgrund » ern Gesetzen
zulässig .

Im übrigen wird der g a n z e A b s ch n i t t d e r G r u n d r e ch t >.
unverändert angenommen .

Art . 118 erbält auf Antrag des Abg. D . Spahn (Ztr .) di«
Fassung : Die Eh « steht als Grundlage des Familienlebens und der
Erhaltmig and Vermehrung der Nation unter dem besonderen Schutz»
der Verfassung. Sie . beruht auf der Gleichberechtigung der beide «
Geschleckter.

Ueber Art 119 entspinnt sich eine längere Aussprache.
Zu dem Antrag der SozicildemoUaten auf rechtliche Gleich -

stellu n g d e r unehelichen Kinder mit den anderen Kindern .
Großer Lärm entsteht im Hause , als nick kurzen Ausführungen

des Abg. Frau S ch-« ch (Soz.) mit Beziehung auf die starke Betei -
liguna der Frauen cm de: Aussprache auf der Rechten die Bemerkung
fällt : We^ e , wenn sie losgelassen!

Unter Ablehnung aller Anträge gelangt Art . 119 im Wortlaut
der zweiten Beratung zur Annahme .

Auf Antrag Spahn (Ztr . ) wird der zweite Absatz des Art . IIS.
der die unehelichen Kinder betrifft , zu einem beionderen Art . 119a.

Im übrigen wird der Abschnitt Art . 118 bis 135 unverändert an>
geiwmm-en .

Hierauf wird die Weiterderatung auf morgen vormittag halb Ii!
Uhr vertagt . — Schluß 8 Uhr.

D . Weimar . 30 . Juli . (Priv Tel .) Die demokratische
Fraktion beschlos,, den Antrag zu peilen, die vierjährige L
g i s l a t u r p e r i 0 d e für den R -' ichstag zu beschließen . Sie kommt
damit d«m Wunsche entgegen, den de ? Parteitag ausgeimschen batte .
Ee ist damit zu rechnen , das) das Plenum tun ach st über die R e ich 2-
ke g i s l a t u r pe r i o5 e ^ diese m ' t den Stimmen der
Demokratie und auch eines großen Teils des Zentrums abgelehnt
wird . Es ist an ' un - '.: :: ••» . - r> r. !; e 3 « ztal 0 e m okratie
sich f ü r die vierjährige Legislaturperiode entscheiden wird .

tu. Weimar , 3 ! Juli . lPrir ) Die M eD r h e i t s s 0 zi al i-
sten haben ihren Antrag , bajj der Reichspräsident vom Kahferai
und Reichstag ge^ iihlt. werv« i solle, zurückgezogen .'

RsifMabinttt und YSstfrM.
Z) . Weßmar , LI . Juli . (Prtv . ) Das Reichskabinett

tlat heute zu Iii liiere 11 Beratungen zusammea , um iiber die
ObstsraFe wichtige Entscheid '.lngeii treffen . Die Ver -
Handlungen waren »crtratilicher Statur .



Die Flut der Enthüllungen.
Zur Vorgeschichte des Waffenstillstandes . '

JX. Weimar. 31. IM . (Priv .) Das Weißbuch der Rc-
Aienmg über die Borgeschichte des Waffenstill -
Handes wird im Laufe des heutigen Tages an die Presse
ausgegeben werden .

Veröffentlichungen des Vatikan ». •
----- Bedi >t

' 31 . Juli . Der Vatikan wird , wie oerschie -
denen Morgenblättern berichtet wird , die d i p l o m ati s chen
Dokumente aus dem Herbst 1917 veröffentlichen .

« « cherAuge» Painlev ^s . i
Sch. Rotterdam . SL I «li . (Priv .1 Der „Courant" meldet

«u» Pari » : Am Dienstag erklärte im Kammerausschlch der ftiiher »
MwisterprSsid«»t Painlevö , dah Frankreich 1916 und auch
1S17 tut Prinzip zu Friedensunterhandlungen dereit

wäre, weml Dentschland sich zur Annahme der Forde «
» » « gen der Alliierten bereit erklärt hätte. Das sei aber
nach dem Stande der damaligen militärischen Lage ausgeschlossen ge-
» esen. Weder die belgische noch die elsah - lothringische
Krage «Aren damals im Sinne Frankreichs z « lösen

T " * ' —

Am den Tagen der zrledensunterzeichnuig.
Zum Wiederaufbau Nordsrankreichs.

WTB . Berlin , 30 . Juli . Heute abend wird eine Kom -

Mission von Arbeitgebern und Arbeitnehmern
nach Versailles fahren , um mit der französischen Unter -

kommisfion Einzelheiten wegen der Gestellung von Zi °
vilarbeitern für den Wiederaufbau Nordfrank -

Geichs zu vereinbaren . Abgesehen von den notwendigen
Garantien für die persönliche Sicherheit und für
die angemessene Unterbringung und Verpflegung
der nach Frankreich gehenden Arbeiter werden von deutscher
Seite auch auf die Festsetzung günstiger Arbeitsb ^ din -

Zungen Wert gelegt , sowie darauf , daß die Ansprüche der
Arbeiter bei der sozial -politischen Gesetzgebung, wie z . B . Un-

fall - und Jnvaliditätsversicherung usw . auch während ihrer
Anwesenheit in Frankreich in vollein Umfange aufreicht erhal¬
ten bleibt .

Eine Frist siir Deutsch-Oesterreich bewilligt .
WE33. St . «5ermoin , 81. Juli . (Wiener Korr - Büro .) Aus

das Ersuchen des Staatslanzlers Renner , die zu erstattende Ant -
wort auf die Friedensoorschläge der Entente erteilte Frist zu ver-
längern , wurde von der Konserenz ein Aufschub von sieben
Tage « bewilligt . Die Frist laust somit am 6 . August 1 Uhr
mittags ab.

Die Schweiz nnd der Völkerbund.
WTB . Bern . 30. Juli . Schweiz . Dep . -Ag Die Delegierten der

25 Kantone treten in Bern am 25 August zusammen . An der Spitze
der Tagesordnung steht eine Resolution über den Eintritt der
Schweiz in den Völkerbund .

Die schweizerische Depeschen -Agentnr vernimmt , dop der Rat der
internationalen Union der Friedensgesellschait im nächsten Monat in
den Räumen des Friedensbiiros in Bern zusammentreten wird . Di-
Verhandlungen beginnen am 20 . Augnst. Zum ersten Mal seit 1914
werden die Pazifisten der kriegführenden Länder hier zusammentreten.

-Es soll auch die Schuldfrage ausgerollt werden.
Da ? serbische Kabinett zurückgetreten.

MTB . Belgrad , 30. Juli . Der Ministerrat beschloß
gestern die Demission de ? gesamten Kabinetts .

Rückgabe der Insel Cqpern an Griechenland.
MTB . Athen, M. Juli . (Havas .j Nach Blüttermeldungen hat

General Allenbey den griechischen Vertreter in Paris davon in
Kenntnis gesetzt, daß Großbritannien die Insel Typern
an Griechenland zurückgeben werde. Die Uebergabe
werde kommenden Dienstag erfolgen.

Ein Protest des Sultans .
= Amsterdam. 29. Juli . Der Korrespondent der „Morning Post"

i« Konstantinopel hatte eine Unterredung mit dem Sultan , in der
dieser erklärte , die Besetzung von Teile « Kleinasiens
durch Griechenland sei durch nichts gerechtfertigt. Einst werde
sicher die ganze Wahrheit ans Licht kommen , dann werde man all das
begangene Unrecht einsehen . Der Sultan fragte , weshalb man den
Grieche« erlaube, ein Land in Besitz zu nehmen, das zu 80% von
Mohamedanern bewohnt ist. Er protestiere gegen die Massa -
krierung der unschuldigen türkischen Bevölkerung durch Griechen
und Armenier . Ganze Städte seien niedergebrannt und tausende von
Menschen ungerecht und unter furchtbaren Grausamkeiten getötet
worden. Die Erregung und Verzweiflung unter dem türkischen Volke
sei außerordentlich groß und es sehe aus . als wenn ein neuer Krieg
drohe. Der Sultan protestiert« gegen die Waffenstillstandsbedingun-
gen , die die Griechen schützten und die Türken entwaffneten .

Italienische Begierde aus Anatylien .
,TA Rotterdam . 31. Juli . (Priv .) Während die Italiener

und Grieche « sich in Paris mit der Regelung territorialer Fragen be¬

schäftig« , geht i« Ko«stantinopel . wie die „Times " melden, das Ge-
riicht um. dah zwischen Italien nnd der Türkei Verhand¬
lungen begonnen haben, die sich gegen de « griechischen
Anspruch auf Anatolien beziehen . Die Türke« solle« bereit
sei«, Italien eine Einflußsphäre m Kleinasien p - gestatte«.

•
Di« tlndurchflkhrbarkeit des österreichische'« Friedensvertrags .

WTB . Wien , 30. Juli Die „Neue Freie Presse" veröffentlicht die
Feststellung leitender Persönlichkeiten aus dem Finanz - , Bank- und
Kandelsfach, daß der Entwurf des Friedensvertrags un -
erfüllbar sei . Die sofortige LiguÄmtion der Notenbank sei un^
möglich : die Bestimmungen über die Roten , die Staate « und Pri¬
vatschulde» seien undurchführbar . Der Entwurf wurde das deutsch-
österreichische Versicherungswesen vor die Gefahr des Zu -
s a m m e « b r u chs stellen .

Ans den besetzten deutschen Gebieten .
Kehl, 31. Juli . Nach einer Pariser Blättermeldung ist der

französische Brückeningenieur D a t o u r Mm Direktor des Kehler
Hafens ernannt worden.

Die Frage des linken Nheinufers .
WTB . Paris , SN . Juli . fHavas .) Die F r i e d e n s k o m-

Mission der Kammer bötte Clemenceau und Tar -
die » über die Frage des linken Rheinufers . Cle -
nienceau erklärte , daß die Bedingungen des Friedensvertrages
Frankreich eine Sicherheit verschaffen , die einer Besetzung der
Brückenköpfe gleichkoyime. Es sei nicht durchführbar , daß bei
einer auf 100000 Mann reduzierten Armee mehrere Millio -
nen ausgehoben werden können , ohne die Aufmerksamkeit
Frankreichs und der ganzen Welt auf sich zu lenken .

MWaMaK . Donnerskag , 5en ZI. Juli im . Nr . 3$

regelrechtes lebhastes Gefecht entwickelte , das drei Tote and
reiche Verwundete forderte.

Die Geschehnisse im Reich. -M
Zur Kraae d ^ chulkomvnnnMes.

Absicht, die drei Parteien in strittigen Schul- und Bildun!
zu einigen . Nach längeren Ä : . Handlungen kam es zu einer - ,
ständigung über den Absai- 2 des Art . 143, der nach « 1*%

Zur Lage im Osten .
Asquith tadelt die englisch« Regierung.

WTB . Amsterdam , 30 . Juli . Nach englischen Blättern
hat Asquith in Willesden gesprochen und die Regierung
scharf getadelt . Er sagte u . a . : Immer wieder wird
versichert , daß die Streitkräfte der Alliierten in
Rußland nur schwach feien , fortwährend abnehmen und
im Begriffe seien, sich zurückzuziehen . Trotzdem sei man von
Monat zu Monat Zeuge der Verschwendung bri -
tischen Blutes und britischen Geldes . In Kreisen , die
noch immer nicht ganz ohne Einfluß feien , werde indessen ver -
sucht , Stimmung dafür zu machen , daß der Umfang der Inter -
oenticm ausgebreitet wird . Asquith fragte , woher England
eigentlich das Mandat für eine derartige Mission genommen
habe . lieber die zukünftige Regierung Rußlands hätten die
Russen allein zu entscheiden.

Ans der ungarischen Sowjetrepublik .
Die Riiteregierung oersucht , sich zu behaupte«.

WTB . Budapest' 30. Juli . Gegenüber Wiener Zeitungsmeldun -
gen aus Budapest darüber , das? in Ungarn ein politischer Umsturz
nahe bevorstehe und die Räteregierung abzutreten beabsichtige , ist das
Ung Tel .-Vv.reau zu der Feststellung ermächtigt, düft dies« Behaup¬
tungen jeglicher Grundlage entbehren . Die Rateregierung
behaupte ihre Stellung . Die Arbeiterschaft Iteh* einmütig
Hinter der Räteregierung .

WTB . Budapest, 80. Juli , ( llng . Corr .-Nüro.) AlZ Jlftttwrt auf »
die Erklärung der Entente , tmt der ungarischen Räteregieruiig nicht
zu verhäng In . hat die Näteregierung cm alle Proiclorier der
Welt einen Aufruf gerichtet, in dem eS heißt :

. Di« Bourgeoistevegierimgen der Ententemächte wollen nnS da ?
Joch des K'apitaliSmuS neuerdings aufzwingen. Mau will
unS i« der Flnt des Mute ? mid der Verleumdung ertränken , denn
mtfer bloßer Bestand bedeutet eine Gefahr für fie , die in der Teilung
der Beute auch die letzten Reste ihrer midjtenwn Urteilsfähigkeit ver¬
loren hoben. Di-e Ententeregierungen wollen mit der Räteregierung
nicht verhandeln können , da die Macht deS Proletariats nicht auf
dem Volkswillen beruhe, DaS sagen die, die ihre Vollmach '
von dem vor 8 bis 10 Jahren gewählten Bourgeo-isieparlament erhal-
tcn haben, die enlgetten dem Votlswilleu einen Krieg eingeleitet und
Jahre hindurch geführt haben, die Bandenhäuptlinge aus
exotischen Ländern zu ihren Verbündeten machten
und Kolonien unterjocht halten . In Budapest allein haben
500 000 Arbeiter bei den ersten Arbeiterrrrtswcrhlen abgestimmt in
einer Stadt , die kaum dne Million zählt. Doch das bedeutet in ihren
Augen nicht die Offonbammg des Volkswillens: denn in ihren Augen
bedeutet nur der Will« der Bourgroifie den Volkswillen? Wir fordern
Euch Arbeitende aller Länder, die Proletarierorganisationen der gan-
zen Welt auf : Schickt Eure Abgesandten her tmto besichtigt durch sie
unsere Arbeit , die den Kapitalismus zertrümmert und den Sozialis -
muS aufbaut .

"
Gefecht ht Budapest,

tu . Wien , 31. Juli . (PrivO In B « dapest kam es am
Montag abend zu großen Knndgevungen der Metall - « nd Gie .
ßereiarbeiter gegen di « Sowjetreg ^ierung . Di«
rote « Truppe « , «»elche gege« die Demonstranten aufgeboten
« urden , verweigerte « de « Gehorsam . Es «ruhten
Terro » trup ? en in Autos herbeigezogen werden, wobei sich ein

ver falsche Hiinfzigmarkscheln.
Von Wilhelm Cremer .

Auf der Grunewaldrennbahn herrschte allgemein Entrüstung ,
denn di« beiden besten deutschen Pferde waren von einem elenden
alten Gaul geschlagen worden . Natürlich konnte das nur Schiebung
sein . f

Aber die Lern , iicn sich ; ich war daran schuld. Ich hatte auf die
beiven best»« Pi ^ ' geseht und da motzten sie natürlich xurückllnben
Ich verliere nä "' ' ' ^ immer beim Wetten , und mein Freund Leml«
hat in der letz ' e " Unsummen verdient , weil er immer das Ge-
enteil von dr ",s ?rei , was ich ihm rate . Er schwört in. dieser De -
jU'bü1 . . 11, l»nb auch sitzt wieder zu o« n Wenigen , die
auf den . gesetzt haften , weil ich ihn eindringlich vor dem el«n>
den und aussichtslosen Schinder gewarnt hatte .

In der Pause sahen wir einem Flieger zu , der über der Renn -
l-ahn kreiste und plötzlich eine ganze Wolke von Zetteln abwarf . Lemke
erhaschte einen, aber es war kein Flugblatt für oder gegen Spartakus ,
sondern ein funkelnagelneuer Fün. fzigmarkschein , eine Blüte , die zum
Besuch eines neuen sensationellen Kulturfilms einlud . Lemke zerriß
ihn wütend und sagte Unfug ! Er schwärmt nicht für Kinos , weil dort
«nbegreiflicherweisc noch kein Totobetrieb eingerichtet ist. Hoffent-
lich besinnt sich die Filmbranche auf ihre diesbezügliche Kulturoer-
pfnchtungen. dann wird auch Lemke hiagehen .

Kurz darauf traf ich Baumann Daumann ging mir sonst aus
dem Wege weil er mir noch zwanzig Mark schuldig war , aber dies-
mal stürzte er mit strahlendem Lächeln auf mich zu .

„Du , ich bin Dir fa noch zwanzig Mark schuldig . Nein ! keine
Widerrede , Hier kannst Tu mir nicht dreihig Mark herausgeben , ich
habe oerad ' kein klein Geld !

Ich war ordentlich gerührt über Baumann . Er bezahlte sonst
niemals Schulden , also hatte ich ihm doch Unrecht getan . Ich gab
ihm die gewünschten dreitzig Mark , steckte den Fünfzigmarkschein in

Tasche und ging dann zum Schalter , um für das nächste Nennen
zu fetzen.

Als der Beamte meinen Fünfzigmarkschein sah, bekazu er eine?«rot« , Kopf vor Wut .
„Was diese elende Blüte , die Sie eben von der Erde aufgelesen

habq». wogen Sie mär andrehen ? Ei « Gauner ! Sie —"

Es war ein Glück, das> ihm qie Stimme vor Entrüstung in der
Kehle erstickte, er war im Begriff , persönlich zu werden . Trotzdem
wäre ich wohl nicht ungelyncht oder unverhafftet davongekommen,
wenn mich nicht Lemke gerettet hätte .

„Er macht immer solche faulen Witze !" sagte er und tippte sich
vor die Stirn , als wollte er andeuten , ich sei infolge eines unver-
zeihlichen ärztlichen Mihgrisfes irrtümlich aus einer wohltätigen
Anstalt entlassen worden . Und in der Tat , als Bekannter des Herrn
Lemke , der no<» soeben zwanzigtaufend Mark gewonnen hatte , könnte
ich unmöglich ein gewöhnlicher Gauner sein , besonders oa es sich um
eine solche Kleinigkeit handelte . ,

Aber die Umstehenden lachten . „Was heutzutage nicht alles ver-
sucht wird ! Na . so ganz verrückt ist er nicht !"

Lemke nahm mich an die Seite : „Wie kannst Du nur solche Ge-
schichten machen ? Wenn Dn in Geldverlegenheit bist, ich gebe Dir
doch sede Summe . Und nun zerreibe den Wisch !"

Aber das zollte ich nicht . Ich konnte ihn nur von Naumann
haben , und Baumann sollte mir Rede stehen Und den Rest des Nach -
niittaas verbrachte ich damit , in dem Äienschenaewimmel Baumann
zv suchen. H

Abends in der Stadt hatte ich die Geschichte lchon wieder halb -
wegs vergessen , bis mir beim Bezahlen der Kellner meinen Fünzig-
markschein vor die Nase hielt . Es gab einmal eine Zeit , da die
Kellner höflich waren , heute sind sie es nicht mehr, und dieser Kellner
im eine besonders erregbare Natur . Die Szene, die er mir in dem
überfüllten Lokal machte , wird noch lange eine qualvolle Erinnerung
für mich sein , und mein Abzug, nachdem ich mit richtigem Gelds be¬
fahlt hatte , war kein heldenhafter . Heute denke ich trotzdem , daß ich
noch glimpflich davon gekommen bin . Eine Verhaftung hätte auch
sicher meine Verurteilung zu Gefängnis und wer weiß w ?s zur Folge
gehabt. Kein Richter von der Welt würde meine Erzählung von 23«
mann ? Gemeinheit haben.

Die ganze Nacht über träumte ich von falschen Fünfzigmark-
»chnnen, von beschämenden Entlarvungen durch Kellner . Beamte und
andere. Leute, denen ich den Schein in ZMung gegeben hatte , von
Verhaftungen mitten auf der Friedrichsira « - und dem höhnischen
Lächeln meiner sämtlichen Bekannten , die dabei standen und Brav «
jchrleen . von Gerichts- und Gefängnisfzenen, von Fluchtversuchen über
Dacher hinweg , die jeden KinoreMeur in Begeisterung versetzt

durch ein ordentlicher Schulbetrieb nicht beeinträchtigt wir^
Wille der Erziehungsberechtigten ist möglichst zu berücksichtigen-
Nähere bestimmt die Landesgesetzgebung nach Grundsätzen
erlassenden Reichsgesetzes . je

In die Ausführungsbestimmungen sollen weiter folgen »«
z,

stimmunge « aufgenommen werden : Bis zum Erlaß des/ !
tikel 143 Abs . 2 vorgesehenen Reichsgesetzes bleibt es
bestehenden Rechtslage . Das Neichsgesetz hat Gebiete des ff
in denen eine nach Bekenntnissen nicht getrennte Schule

'
setzlich besteht, besonders zu berücksichtigen . "

Unruhen und Streiks .
WTB . Düsseldorf, 30 . IM . Der Ausstand bei den

mauuröhren ist beendet .
Der Setzcrstreik in Nürnberg. -y ,

^ Nürnberg , 31. Juli . (Prwattel .) Der Streik̂ der ^ .
und Druckereiarbciter dauert fort , sodah jetzt schon dell "
ten Tag keine Zeirnngen erscheuum.

Ein schweizer Streik.
WTB - Basel, 29. Juli . Die gesamte

?lrbeiterschaft erklärte sich . s0lidarisch mit de>?
^kenden Färbereiarbeitern . Die Streikleitung

Arbeiter auf, einem eventuellen Stieikaufgebot Folge zu L.
erster Linie wird verlangt : Preisabbau , Herabsetzung dĉ

Preises, Beschlagnahme d-: r Schuh- und Stosslager und
Waren zu herabgesetztem Preis? , Verhinderung des Exports^ .
terung des Imports , Maßnahme -, gegen die Wohnungsnot m '

p
Stadtarbeiter und Angestellten erklärten sich ebenfalls mit
bereiarbeitern solidarisch , sodaß beim Mißlingen der
Handlungen mit einem Generalstreik zu rechnen ist . Auch die ^
bahner und die Arbeiter der Gas - und Wasserwerke würden aw
teilnehmen.

Aufzug ans den Stcendesbüchern Kar lsru ^

Eür-i« s»cbate> 29 . ?!»« : Karl Müller von WclleZwcttcr.
Wer . mit Maria B a ch t n fl f t Wiiwe ^ von Slitttlnflctt : ^ c :

gi«

den Snl - backi : ßctnrttfi t i f cli t 0 r n von Sana» . Kcinlm .
Rtnncr von Ktnaonba» ! Georg Glesch von hier . g,
Soflo VlaN von Tfilt-tö : Paul «! eXll» « H0er von Maadev '»»-, ^ ?

Sifmvier , iiiit Elsa Silber nagcl von bter : Karl £fM:f ß " 9
vt-n Stetten. Kaufni . ut Mannheim , mit Kelchen Ott ven " ...
Knovv von Rotenfels , Graveur und Scraldikcr vier , mit Cbar .° z
von Plauen : ftofef Ret . vammer von ErUnaen SandelSlevr ^ ^rrinann von vier : Friedrich ib » l » » „ !>. .!

« Ä *itlVach , mit Maraarete S c i

vv »i -i-iitmiunn , mtl . HUI IVUUUllUC l l W n U vv » '
sins Hobler von Man,Ingen. Sisendrctier vier , mit Rosa K »
Todtnauberg.

Ekeschtteftuna-n . 29 . « Uli : Adam Bruder von Sck>rieZ°e>"
rnacherrneitter vier , mit Baulwn & t o fi aeb . Sorn von Somber» - ^KranS von Niederporvacb . Schneider hier , mit Ann,i 2S 11 * »» jJa j
RUkdors : Wilb . Schäfer von Reisenbach. StrakcnbaSnschaNnk' f ,
Lina Mt ! nch von Reisenba» : Geora Graker von Rtirnd«! H ,
Monteur in Dnrlach . mit Slln B e r n b a r d t von vier ! W^bei^ x- ,
von Tdalwil. Metjger vier , mit Rosa S ch e b r von Schaidt : S 'Ntt , . ?
von ^ iewersdorf . Kaukm. vier , mit ?kobanna Maisch #W ; .&totfitntb von Wer . Kansm. Biet , mit CiHUic Kov ' von

Assistent
Zlna

^ L°1 1 . . « " dwevel t -fftv ^sti -rrv. — 23 . « ufi : Kurt ; "
n( l v

Kskar Schmie der . Sttastenb. WagcnMbret : Wariba©eorfl B a u e r . st »dt Arbeiter : ^ >-ria , Vater Kai . Vall m e t . t. -
17 24 . Jfuil : Kur , 3ofcf . Vater s?ran, Bablinger . Sc!>" » wa«c ^
I «" - .. . .Maraareic . Pater Hein,ich BLtkle . Kessetta 'Micv- ^

i n> m e r m a n n . Maga,inier.
SXÄ 'i 5.^-, Nnln , Marie S chwcrvel . alt 67 ?!abr«. ,̂

ni P; M
0m 'V5liSrcr: Gustav , alt 6 Nabrc , Vater GUN° ^ >

Ä/ ! '? K N e i b e r . « aufm . , alt «2 .̂ abre :
.slabre . Ebelra« von 7? ran , Vleiser . Hotclbesibet :f2 n.? -r ^ atet . öcinrirti jö fi r f i 0 . M-sselschmied . — 30 JYitfi :

Sit
'
38 « ia„r ® e rfVevcmaflN̂ r ^

macborincUter.
' " L 0 i i. alt 50 «aörc. Ebcsra» von Ott»

laa fi cc4?.
'
i?"

9flfihr'? & & » * <& «* erwachsener Verstorben«» -
„
' L>s

ftrafie 2« « Mh\ -.SK«5baIfn5 K " rle , Schueidermeisiers i^vew „r i
3 U6r - «rtlir ?rtS i? «' Ä ° i>a v v . «aukm.-Lebriw0 .
l iu 'L0 5 r . Oekonomierat . von Ossenvurg ß
— jglüÜAi aTitl" t Schwerdel . Äok ..Mibrers.Wt<»' - «npene" ]̂

Wasserstand des Rheins . o6s« ^ uftetwW 31 . Juli . morg. 6 Uhr : 2,63 m (30.ftebt, ol . Juli , morg. 6 Uhr : 8,62 m (30 . Juli 3,68 ck
2Rosq«, 31 . Jult . morg. 6 Uhr : 5,41 m (30 . Juli 5,51 01
.'.'.annhetm, 31 . Juli , morg. 6 Ubr : 4,78 m .

■u Morgen um elf Uhr war ich bei Naumann
^ Pfing mich mit seinem ffewA

'
terrden Lächeln und hielt mir seine Zigarrentasche hin . ® 0 ^als ich sein offenes, unschuldiges Gesicht sah , war jeder Mut.
mir mit dem falschen Schein in Verbindung ^u bringen , V
schwunden Äber ich erzählte ihm mein« Abenteuer , und
mir mit Spannung M .

. .Komisch! " meinte er. Mir ist nämlich vor Jachren t \ i^ °
gnns Aehnliches geschehen .

i S
r-

1015 ,
con einander schieden, war unsere Freund!

neue besiegelt. Zwar pumpte er mich bei meinem Aufbruch
zweihundert Mark an aber das konnte ich ihm nicht übe ,
denn er hatte am Tage verher so großen Geldverlust ÄyjErst draußen auf der Straße kam mir wieder allerv-

Abend erlebte ich dann mit meinem falschen 4
schein eine merkwürdige Geschichte. . fijhr«

^ befand mich in einem Bariötö und ein Zaub<' ctüairler ''
verblüffendsten Sachen vor . ^

..Ich werde jetzt einen Geldschein , den ich gar nicht
*

jemand an diesem Tische verschwinden lassen . Will .
Herrschaften einen Fünfzigmarkschein überlassen?" '

. Ich gmg sofort auf die Bühne und zog mein« Blute ,
Tasäie . gfti

..Bitte , mm Herr , legen Sie ihn selbst auf den fj
nun bereiten Sie selbst dieses seidene Taschentuch darv^ hl «
uberzeugen Sie sich noch einmal , ob er noch darunter liegt. 1
Eins - zwei — drei !" • '

„Allgemeine Spannung , er hob das Tuch auf . d« M ""
j

schein war spurlos verschwunden . Wie weggeblasen! fJ
.. »®®. werde ich mir erlauben ^ hier der jungen ^ r
sie gestattet^ den Schein aus der Nase herauszuziehen , r. si " $- drei ! Hier , mein Herr , haben Sie Ihren Schein

Ich war verblufft . Ich war aber noch verblüfftes ' 0
draußen merkte, daß der Schein jetzt echt war . , a

Solche Zauberkünstler können manchmal wirklich :lf \ L Pfy
IS meineit Scher« noch an demselben Abend

zum Wechseln gegeben. Er hat mir keine Szene gemacht .
derungewöhnlich höNich, . alo ich ihm trotz t

«aÄ. ...Mit



VNWatzNaN . K»m»«rstag , den Zt . Inli 191«. » adifche Ureffe - S - » e « .

Kadifcher Landtag . >

** . Äorlgpit̂ e, so. Zu« . Die 4J. öffentliche Scheng wurde km»
UV UJjr von bent Präsidenten Kops eröffnet>Uhr von bent

SnftoStt .
„ « §- Stgehwti « <3te .) fragt an , mi die Re^ emW .^ ^

nund
* *» gebenfe , um die in Elfatz . Lothringen und im F « ' N -

zu Schaden gekommenen Laadesangehorrgen
* « D ^ diigen?
^ Mwist» des Innern Remmrl «: Di« Regierung hat sich der Be-

angenommen unid ihre Gesuche sofort mem te^
'graMsch an

^ Äei <6
_s (t « He weitergefeitet ; auch ein Merkbla ttsausge arbe -

Dw» Reich hat erMrt . daß die Geschädigten rhre Schaan berm
I ^ ^ onnnisscn anmelden sollen . Berpfttchtniigen oder Vo^ Msse

nicht übernommen werden. Zur Unterstützung der GeschM^
-

* » find Ausschüsse gebilbei . Wie weit eine Ersatwftrwt besteht,
bei der Ausführung des Friedensvertrages zu prüfen
hienvogen haben wir alle an das Neichsminifterium für Wsa >!-

? »hnngen überg?-b« i und unsere Vertreter zur persönlichen Ein -wrr-
^ g^beauftrag-t Es darf hier auch an die H i lfs

^
ftlrfor

^
ge l

^
r

^
" '

A^ ensttll^ ^
^
uud^ ieden

"
im

"
feindlichen

"Ausland Ge-
^ °^ gten angenommen. Die Beratung des

s . Nachtrage zum Staatsvoranschlag 1918/1$
wwesetzt hei Hauptabteilung 3 Ministerium für Kultus und

Unterricht , über welche Abg. Stock «„ger (Soz.) Berich« erstattet . Ein
^ «ge habe ihn gebeten, mitzuteilen , daß er mit erner neuen Post -
IM einverstanden sei. er könne aber auch nicht gegen den Vor-
& lammen . Ein Antrag der Abgz. Sch- fer und Sto .k-nac? t«r-
5 "«t Ausschluß über die Zahl der Schüler , die Nach 'yrlfe -
zünden bedürfen , und wie viele in den Volksschulen Mrackoer -

« erden muhten . Er empfehle den Antrag , den der Ausschutz

euren Klinik sollten Met kleiner« Kliniken zebaut wenden.
^ o>r?n würden g Millionen , mvit Grund und Boden 18 Mu -

betragen . Die Kliniken in Heidelberg können mit
lskommen . Schon nach dem ersten
vorhanden . Die Kommission hat

Forstabteilung „ach Freiburg ?u verlegen, genel̂
'w mrtet Si
für die Hcx,

M ! ^ung des S . „ „
leit-p Ä ®° ? m irft gegenüber den Universitäten . Davon kann gar
#eriH;>< , f6™ ' "; tI haben jederzeit hohe Summen für unsere Um-
stun ^ sÄ^ bewilligt und sind vielleicht bis an die Grenze der Ler-
fr» BHiiSext gegangen, um die Universitäten auf der Höbe zu hal «
fer

'
sa+f ? ^ enngschü ^ung kann dcr keine Rede sein . sAbg. Dr . Echo-

»ern ^ ^ '^ Sehr richtigkj Bon Lahr ist eine Eingabe von 109 Bur -
Mg » . rr . u^ inüen . eingesangen , die die E r h a l t u n g d eshu -
< ŝ

' ltNchen GymnaUums will . (Hört hört !) Nach dem
B soll die Anstalt i^ eine Oberrealschule umgewandelt

sch ? ? , ^ ^ ch^ rstatter ging dann über zu dem Titel Wissen -
Und Kunst und in Verbindung damit

Es 5 , t . , 5ur Frage des Badischen Landestheaters.
schiiNx Frage erhoben , soll der Staat überhaupt noch Zu-
Stobt e

" ^ destheater leisten ? Oder soll man das Theater derj
Eta»>»^ v^^ uhe mit allen Einrichtungen überlassen? Auf diese«
tn b ;C H?L J onT,tc stch die Regierung nicht stellen . Der Staat ist
feem Kp r - , Pflichte« der Zivilliste eingetreten. Danach könnte
baf>tn frühestens bis 1. September 1920 gekündigt werden Bis
Bei V,ir? V er ®taat den vollen Aufwand mit 1,7 Millionen leisten.
Züg yy» Iwndekommen des Abkommens müßte der Staat nur
c'nTQch c, Bisten fürs erste Jahr . Man kann da? Theater nicht
lischt ij>

*m ^ ch°cksal überlassen . Es bestehen rechtliche und mora -
ßönoitrh ^ Pflicht ungen . Die Kunst soll weiteren Kreisen zu-

^ eitibn werden. Wir haben sieben Punkte aufgestellt für die
>rei, j m l ; .

ns. Mischen Staat und Stadt , die mit 10 gegen sechs Stim -
durch ,,,, angenommen wurden . U. a. wurde die Stadt da-
auf 1926 L ^ *' 50 Prozent des Betriebsausfalls zu decken und 192»
hat jz,

"
« 7,

Theater in eigene Regie zu übernehmen. Die Stadt
®°lnils!«fei

° tf5t cinen ^ "rbehalt gemacht , daß der Vertrag zur
das, jje j>

J
'n9 habe , »atz der Theaterbetrieb überhaupt möglich wäre,">cht Zuschuß nicht gewährt , wenn wegen Kohlenmangel?

Mehnl Uns tretbc ' Der Hauzhliltausschuß hat diesen Vorbehalt ab-
die doch " '

.cht den besten Eindruck gemacht , das; die Stadt .
? 'ntßet fiii»s

m?L
l &ercit das Theater zu übernehmen, sich wegen

mit > - r Mark auf diesen Standpunkt stellt. Wir könn>
^ gsleiskinn ^ orbehalt den Vertrag nicht gutheißen. Die Bei-
SP11 30 out rn

C
a>

üiailt wird durch die ?>inaussetz,lng des Prozentsatzes
^ Aiitra!, Dozent von 138 000 Mark auf 230 725 Mark erhöht.

tn
. Lahr r : . * '̂ird über die Umwandlung des Gymnasiums

? r̂d vie Position getrennt abgestimmt. Die Umwandlung^ °rk fZ
°?^ trum und Deutsch-Nationale beschlossen. Die 900 000

v ^
U °Qtt der Oberrealschule in Lahr werden genehmigt.V ^5°n den «trt̂ UI ±ui;i mtiurii ((tiitymi

ET̂ ®tr °u6 (Ztr .) ist ein Antrag zum
dez ,

« rss » rsttjTss sss^ Uuer Viesen 9fntr/>«

- u «cstf , r — . ureo oiiuuu r,r ein Anrraa zuin
Pf Bene&nSa -«

et% eBctngen, die Anforderungen nur in dem Umfange
Theat« - Rechtsverpflichtung im Falle der Schließung

si^ ^wendia m \ Pensionierung der etatmäßigen Angestellten

xN ^undunll untLu }^ '1 ^ trag , nachdem vereinbarungsgemäß eine
^ w^ ^ t« bleibe« müßte. Der Antrag wird mit 50 gegen 25
Üfni eit i>er

^
3v,!+?ä Terl des Zentrums , darunter die Frauen ,

rttf * R> für tirC « attonoien und die Linke stimmten gegen den
5>e^tle übrige Teil des Zentnuns , die Mgg .

oon dc" Deutsch -Nationalen . Mit dem-
Ä wird sodann die E - sam tpos i tio n

wird cVrtfnfnf 1X13 der Kommission über die Nachhilfe-
t " Beträge mi+ w

" nS w™ ™ " 111,0 öie tm Nachtrag angcfor-
W nl*trtd ?+rm ; n V Ausschuß vorgenommenen Abstrichen.
Ipris.? !? A bli » d eiTiTf h C8t ^5? Hauje einen Gesetzentwurf vor
« Wunlcki m, « ^ r Schulgesetzes von 1910 underde .

" " "M ? -ms . daß er noch vor Abtauf dcr Tagung erledigt
jl g y . n. / qi . .
SJcni

' 11m des Tis « ; ^ richtet über die Hauptabteilung 4 Mini -
tUnoCnUnq Schürten » w ?1' ^ Darlegurigen über die bei der
(Ä mit ®

tl ?n& We ^ Aufgabe habe, die Zei-
keych?̂ tf(h<.. ^ . ^ Stcrung zu versehen, die Zeitungen
^ Kfo^ swertei Arta »! \ J J! tische) zu »erfolgen und . ine Sammlung

HS« war ' » « » -m Archiv anzulegen . Der Hausbalt »

. 'l ei » zu rpht . V;
" ; \ w c l> 1 uno ^ pusrate , xotidyz

8 Der Ausschuk w 1" ^ Stand unserer Gendarmerie' ""II hi.r ll n in der ßttvrmli Wunich, daß der gute Geist und
Her ^ 5 Mrsorgezxqi -^ . " bleiben . Eine Vermeh-
!^ lA ^ die Zahl der ^ >>gestellt werden fernen , wohl''oltcn , ' "um, , daß tur «uL̂ S- 1^ ea « iräflinge verdoppelt . Man
I? ^ ir^ klionell getrennt ÄJftnn « 5 ®1'* 1? ! " "8 die An-
Agen tn « ')" ermöglichen « > ttef-ere religiöse

« Ab¬
wird

■ ^ ^ . j r t ch^ vorhandenen Baumaterialien

ein« fort-
^ iUhre und teilt daraus

die Vorräte an
"°n Z«A<U! ' "Me ui^ 'Veu m .t, aus denen hervorgeht, daß

Back- , Eck- und Ziegelsteinen, Zement und Kalk seht gering fei . Bau¬
holz ist genügend vorhanden , aber hier fehlt der Schnitt .

Abg- Eoerlacher (Ztr .) berichtet über Hauptabteilung IV . s , Mini -
sterium für auswärtige Angelegenherten, wobei er die Bildung der
badischen Reichswehr als Teil der Reichswehri bespricht und bei der
Auflösung der alten Armer das Befremden der Kommission ausspricht.
In einer Reih : von Stödten seien Einwohnerwehren und Re-
servemilizbataillone in Bildung begriffen zum Schutz des Landes und der
Regierung gegen Unruhen . Der Ausschuß begrüße e? . daß sich Männer
oller Kreise zur Verfügung stellen . Die Anforderungen werden ge-
nehmiat.

Abg . Seubert (Ztr .) erstattete Bericht über Hauptabteilung IV . b,
Ministerium für soziale Fü <r sorge sArbeitsminifterium ) .
Di« Anforderungen werden genehmigt.

Ueber das provisorische Gesetz vom Oktober 1916 über
die Ausgabe von Banknoten durch die Badifche
Bank berichtet Abg. Herbster (Dem.) : Die Reichsbank konnte den
Goldbedarf nicht mehr genehmigen Deshalb mußte die Vadische Bank
durch vermehrte Ausgaben von Roten für Baden aushelfen. Dazu
mußte das Gesetz geändert und die Zahl d«r Roten verdoppelt werden.
Der Ausschuß beantragte Genehmigung des Gesetze ?' worauf dieses
in einfache* Abstimmimg einstimmig angenommen wurde.

Ueber den Gesetzentwurf betr .
die Uebernohme von Reichs- , Militär - und badHhen Hilfsbeamten ,
sowie Angehörigen der elsaß -wthringischen Landesverwaltung in den
bad . Staatsdienst berichtete Abg. Ihrig (Dem.) und bezxüßt es , daß
tnsbeson?ere den Beamten aus EHaß-Lothringen , soweit es in unfe-
rem kleinen Lande möglich ist, untergebracht werden. Der Haus -
haltsausfchuß hat folgende Entschließung beantragt : „Es find
in Zukunft die elsaß-b?thrmgischcn Beamten nach folgenden Grund -
I ätzen zu übernehmen : 1 . Vadener von Geburt oder Abstammung,
2 . Elsaß-LothrknMr , die nur diese Staatsangehörigkeit haben nach
dem Reichs»erteilungsschlüssel .

" Eine Minderheit wollte auch der-
wandtschaftlichi Verhältnisse berücksichtigt wissen .

'die Mehrheit lehnte
die? fcdoch ab . Eine Petition elsaß-lothringischer Lehrer ichlägt der
Ausschuß vor . durch das Gesetz für erledigt zu erklären. Die Hofbe-
amten sind ebenfalls nach dem vorliegenden Gesetze zu behandeln.
Der Ausschuß beantragt , das Gesetz mit kleinen Aendeningen anzu-
nehmen.

Abg. Marum stellt und begründet einen Antrag , i„ 8 3a einzu¬
fügen : Bei der Uebernahme elsaß - lothringischer Notare darf von der
Vorschrift des § 2 des Gesetzes über . die freiw . Gerichtsbarkeit der
Zkotare lt . RechtspoAzsigesetz von 1899 Nachsicht erteilt werden . Der
Antrag wird angenommen >>nd darauf einstimmig in namentlicher
Abstimmung das ganze (besetz nach dem Kommissioirs- und Abänöe-
rungsantrag . Die Petition wird für erledigt erklärt. Die Resolu-
tion wird ebenfalls angeno»»7nen. Abg. Marom ( Sozd.) berichtete
hierauf über Hauptabteilung 5 des Nachtragsetats Finanzmi -
nisterium . Die Anforderungen wurden genehmigt.

Abg. Eöhring (Dem.) berichtete über di« Hauptabt 'ilung 7 : Vcr-
kehrsnwstalten rnft Abteilung 8: Eisenbahnbau und Hauptabteilung 9
Eisenbatinschulden-tilgungslasse. Sämtliche Anforderungen wurden
genehmigt .

^ „ hoffe, bis am Frei -
tag mitttag den vorliegenden Arbeitsstoff bewältigen zu können

Schluß der Sitzung nach halb 8 Uhr.

Kadische Chronik .
# Karlsruhe , 31 . Juli . Gegenüber den in der letztenZeit mehrfach in der Presse erschienenen Angabe» über voraussichtliche

Belegung früherer Friedensgarnisonen durch Reichswehrformationenoder über Räumung vcn bisher mit solchen Formationen belegten
Garnisoiwrten wird amtlich festgestellt , daß über diese Fragen nochkeinerlei Entscheidung getroffen ist und auch nicht getroffenwerden kann , bevor die Besprechungen mit der Entente über die Aus-
legung des Artikels 43 (Verbot, innerhalb einer Zone von 50 Kilo-
meter östlich des Rheins Truppen zu unterhalten ) beendet und überdie Verminderung der Reichswehr gemäß Äitikel IVO der Friedens¬bedingungen eine Entscheidung erfolgt ist .

I# Heidelberg, 30. Juli . Wie das ..Heidelb. Tagbl " mitteilt , fandam Montag hier eine Konferenz aller an dem Berkehr mit dem
von den Franzosen besetzten Gebi -te interessierten Behörden der neu-traten Zone statt . Vertreten waren das badische Ministerium desdas hessische Staatsministernim , das Zivilkommissariat IV .,die Abschnittskommandss III . , IV . und V - u . a. lieber alle ein¬
schlägigen Fragen wurde Tinverständnis erzielt und eins
GrunÄagel für Wünsche geschaffen, mit denen an die deutschen Behördenund an die französischen Armeeoberkommandos herangetreten werden
fall .

Li Freiburg , 29. ? uli Die zwei Einbrecher , welche im Maiund Juni eine Anzahl Landhäuser in der Umgebung von Titiseeausp .underten . wtirden heute von der Strafkammer aboair »
^ lt -̂ Es^ handate sich »m den 21-jährigen Maler Friedrich Rcyvon Planfftadt und den 13 ^ ahre alten Zementeur Karl Kreis ausSmwetzmgen̂ Die beiden stahlen aus den vorübergehend leerstehen-den Häusern fur . 6W0 bts 8000 Mark Lebensmittel . Kleider und Ein .richtungsgegenstande. Das Urteil lautete gegen Rcy auf 4 % % fire
gegen Kreis auf 5 Iohre Zuchthaus , als Rebenstrafe wuri» mi tD-jahrtaen Ehrverlust erkannt .

1 J
^ Mullheim , 30. Juli . Ein schweres Unglück hat sich aufdem Rhön , bei Klein-Hüningen ereignet. Fünf mit Abführen vonSteinen beschäftigte Franzosen wurden in ihrem Kahn von derstark », Strömung fortgerissen. Der schwer beladene Kahn kentertedie Besatzung fiel in den Fluß und sämtliche fünf f ' anz

'
Soldaten ertranken .
r * ? Konstanz. 30. Juli . Die beiden Raubmorde , von denen
sich einer be , Staad und der andere bei Worblingen ereignete sind

!fi e
- 1 „,

u uaufgeklärt . Die Staatsanwaltschaft hat schonverschiedene Verhaftungen vorgenommen. U . a . wurde ein19>ahr . Bursche verhaftet , der als mutmaßlicher Mörder des Kauf
^manns Laumann in Frage kommt.

Tic Laae des Arbeitsmarktes .
Karlsruhe , 3t . Juli . Das ftädt. Rachrichteiiaint schreibt UNS :

^ im £ün beim Verband der badischen Arbeitsnachweise einaeao»-Meldungen hat leider die in der Woche vom 13 i>ia 19 ^ ni{» eftiBitng beS Arbeitsmarkte ?, nicht
'
amXl

Iamt mit im Kreise Mannhei^ werden, wahrend in oen anderen Kneifen die ^ abl der (5r..°-rbA»»e» sm» Teil zugeumn«« . hat . Es ist dies größw .teil^ ^den anhaltenden Kohlenmangel surückzuführen, der eine frrÖBetc An!
9^ 1 ton 2tetr,eben ihre Tätigkeit ganz einzustellen

^
oicr mmlvertiöstcrt einguichranken. Aber andi der Mangel an SHoTima -te T , ar,en für die Textil - und Tabakindustrie hat d°SSeimge daj-u .̂ lvigetrni« », .

yar oas
\iii bet Soixiie oo îi 20. lnö 26 . luauen in SBöheti . i . q . »

| mJdw * Vorhand .. ., . 65 mehr « iCtaÄSr
'

Ä« Dl) ic n m ä n gel muhte eine Por ^ llt?n ?nk»rif r
® ccw.

6eit
fli?

n"'l !>li
r
rd' 15S f tül,n'er «ub 155 Frauen arbeitslos wurde?

l'iörner mtu K» » vrtitiAn i»«; wT V - * ,. vut »4V 37i<h: n &r unv S3 Krau»«, Hi icr 8^ arr ^ n %Brf * l
i

'
« m

an Roh,natcnal benn Eisenwerk Bvuchsal mit L0 Männern, wegen

Auflösu-ng beim Artillcriedepot Rastatt mit 130 Männern und 60
Frauen .

E r w e r b s l os e n u n > e r st ü ^ u n g e n wurden seit November
1318 im Bereiche der Stolle für Arbeitsvem,ittelung in Baden insge» '

.samt tvsablt : 21 271615.— Mark. •
SB - B ;

Aus der Kandeshauptstadt .
Karlsruhe , den 31 . Jnli .

s !1 Die Königin von Schweden hat am gestrigen Tage Schloß
Mainau , auf dem

'
sie seit Ausbruch der Revolutionstage mit ihrer i;Mutter , der Großherzogin Luise , fast ausschließlichen Aufenthalt ge- !

nommen hatte , wieder verlassen, um nach Schweden zurückzukehren . ^Sie reiste in einem besonders zusammengestellten Sonderzug , der auf »
dem hiesigen Hauptbahnhof , Gleis 2, um 4,35 Uhr nachmittags ein» !
lief . Zur Begrüßung der Königin war Minister des Auswärtigen ;
Dietrich auf dem Bahnsteig erschienen , der sofort nach Ankunft i
des Zuges von der Königin von Schweden im Salonwagen empfan» !
gen wurde . Von früheren Hof - und Forstbeamten waren verschiedenes
auf dem Bahnsteig erschienen , teilweise überbrachten sie prachtvolle '
Blumenangebinde . Einige von ihnen wurden im Salonwagen von
der Königin empfangen . Kurz vor 5 Uhr verließ der Zug die Bahn -
hofhalle . Der Zug fuhr über Frankfurt Auf Veranlassung des frnik-
zösischen Generals Mangin , Kommandant des Brückenkopfes Maitiz,
ist für den Zug auf der hessischen Station Arheiligen ein Aus-
enthalt von 5 Minuten vorgesehen . Während dieser Zeit begrüßt i
General Mangin als Befatzungskoimnimdantmit feinem Stabe die >
Königin und ihr Gefolge .

'
_ !

Versteigerung von wtöbeln aus dem Grohheroglichen Schloß. :
Im Oranoeriegebäübe fand gestern eine Versteigen,ng von Möbeln i
aus dem Größherz. Schloß siatt - z« der sich eine große Zahl Kauflu ?

(Rokoko) hatten besonderen jiunstwert und hierfür wurden auch er- ,
hebliche Summen bezahlt. '

.
© Die Familien -Unterhaltung des Männer -,csangvereins Karls - !

ruhe , die am letzten Sonntag nachmittag im überfüllten Saale zu s
den „drei Linden" abgehalten wurde , nahm den besten Verlauf Das j
Programm verriet wieder volles Verständnis für alle Bedürfnisse ^
eines großen Zuhörerkreises . Die Männerchöre wurden unter der
Leitung des Chormeisters Herrn A . Bernhard mit herzerfreuen - '
der Frische und feiner Modellierung vorgettagen . Glücklich war auch !
die Wahl der Solisten . Herr O . Mohr . Mitglied des Badischen
Landestdoaters , trat diesmal als Polauuist auf . Es war ein aus -

—.x Ca IU a«* « a Kam /ClrtJnT .-» ■?« V>iirf«*w In

die
als Solist hörten wir Herrn O . Moser , aktives Vereinsmitglied .
Es war ihm ein leichtes, sich mit feiner edlen Baritonstimme , die
auch in den hohen Lagen wohltuend weich und frifch klingt , in die

au I . Heinzelmann
. Mofer und K . Zim -

weiten die
' Damen Frau F . Wagner und '

? m ersten waren die Damen
T h. Kunze und die Herren

gnngen
und Frau
mermann und im „ _ _
Frau A. Hummel , sowie die Herren H . Wagner , E . Heutz - ,
ler , F . Hummel , H . Allinger , Fr . Müller und R . Zim » '
mermann mit bestem Erfolg tätig .

Friedrichshof -Garten . Heut : Donnerst« ; abend von 8 Uhr ab !
findet bei ansMjuchtem Programm Konzert der beliebten Grenadier - j
kap .'.lle statt >

$ Im Kaffee Obeon findet heute Donnerstag abend ein großes ,
Sonde rkonzert statt . lSiehe Anzeige. ) j

Aufhebung der ZmangLb «wirtschaftlMg des Krühobstes
in Aussicht genommen .

Karlsruhe . 31 . Juli . Den iämtlichen städtischen und ländlichen
Koiirmunalverl 'änden Badens ist die folgende Mitteilung des Mini -
steriums des Innern zugegangen:

Am Donnerstag , den 24. Juli 1919 , ist im Landtag die derzeitige
Zwangsbewirtschaftung des Obstes abermals heftig angegriffen und
dringend die völlige Freigabe des Obst-s verlangt worden . Dieser
Umstand, sowie die Tatsache, daß auch sonst im Lande , tn der Presse
und in oesondersn Zuschriften die Zwangsbewirtschaftung des Obstes
eine immer unerfreulichere Kritik erfährt , daß serner der Handel in
großem Umfange sich an die Verordnungsbestimmungen bezüglich der
Obstnersorgung nicht hält , schließlich aber auch das wiederholte Drän «

f
;n der Reichsrrgierung darauf , daß die in Bode» êingeführt »
wangsbewirtschaftuiN des Frühobstes , weil nicht mit den Absichten

nnd Maßnahmen des Reiches im Einklang stehend , aufgehoben wird ,
bestimmen uns dazu, in der allernächsten Zeit den Ankauf , den
Absatz und die Versendung von F r ü h o b st jeglicher
Art aus der Ernte 1919 innerhalb Badens freizu -
geben . (

Wir sehen dabei voraus , daß die Aufhebung er Zwangsbewirt -
schaftung des Frühobstes in manchen Kreisen eine gewisse Beunruhig » >
ung verursachen u . deshalb von anderer Seite wiederum neuen Angrif -
fen ausgesetzt sein wird . Die Lage der gesamten Zwangsl >ewtrtschaf-
tung ist z. Zt ^ jedoch eine derartige , daß sich bei dem steigenden Wider - j
stand der Erzeuger , des Handels und der Verbraucher auf die Dauer
doch nur die Erfassung der wichtigsten Lebensmittel durch die. öffent¬
liche Hand aufrecht erhalten läßt . Um die Ablieferungen der Letzte-
ren soweit irgend möglich zu sichern, erscheint es als ein Gebot der
Klugheit , die Zwangsbewirtschaftung bezüglich der weniger wichtigen
Bedarfsgegenstände nach und nach zu lockern . Ein Schritt auf dieser
Bahn soll die Aufhebung der Zwangsbewirtschaftnng des Frühobstes
sein . — Um die Ausfuhr von Frühobst nach ausserhalb Badens tun -
lichst hintanMhalten . wird in der die Zwangsbewirtschaftung aufhe.
benden Verordnung gleichzeitig ein V er s a n d sch er n zw ang für
das über die Grenzen des Freistaates Baden hinausgehende Obst
eingeführt werden.

Hinsichtlich des H e r b st o b st e s steht noch nicht fest, ob dasselbe '
von ier Reichsregierung ganz oder reilweise bewirtschaftet werden
wird . Zeitungsnachrichten zufolge will die Reichsstelle für Gemüse
und Obst einen Teil der Herbstobiterirte für die Marmeladenfabriken
durch den freien Handel auslaufen lassen . RäHere Bestimmungen
hierüber fehlen uns jedoch noch.

Wir setzen von Vorstehendem die Kommunalverbände in Kenntnis ,
damit sie — insbesondere die größeren Städte — jetzt schon mit dem
Handel darüber in Fühlung treten können, aus w .'lchc Weise sich der
Obstbezug für die nächste Zeit sichern laßt . Die seitherige Geschäfts -
stelle der Badischen Obstversorgung wird sich dem Vernehmen nach '
auch künftighin als eine Unterabteilung der Landwirtschaftskammer
neben dem freien Handel mit dem O &siaufkaus beschäftigen . Wir
stellen an heim , sich wegen etwaigen Obstbezugs durch die genannteStelle unmittellar an die Landwirtlchaftskammer zu wenden " .

. Briefkasten .
<9 . ®«. in ß . Die nach Merlin ■ft mit der Slui« '

öcüunü der Bloelade zulkllw , Zie wird vorliiiiii » nur mit nemdc » Scl>iii :n
eriolgen können. Di « avktoiimt , der nötigen ©tünerr durch Beiitrltaml
uud Koniulat tn Manndeim ,verfm. Ansrai>?r . Die Nnwiirier fSr den miitleren Sc
W (, i t litt 9 8 & t e li ft 1><U"-ii iure «Mdiicdc an die Bezirksämter ivres Wodn-
^ris ein, » reichen . Die Geluch ^ >ind nacv dcr lanvceilie7r» chen Berordnunii
vom 2S. Januar 1912 zu debonvetil ! es ist das EiniSvriae nacv,«weile ».Dchulzeuanisse. Leiu>iuuds,cn<ini >z und Sla <i«sangedi >rik,keuqliuSIvct4 ,1nd
beizuleae» . Uever die SinNelluna entscheidet der Verwattuiiasvos mit demMinisterium des Knner » . Da voriünfia nur 12 Stellen >u belebe» sind ,sinddtese seit der Berölientlichuus de >> Nuiiichreibe»? schon iiberseSt. Möa-
licv ii, eine Aerarösteruni , der Zietieu,al >> ,2V4 . ÄS. AIN^ loda . Die Entlassung vcc- mlndeiiö ^rigeu ou» der obur^ tZMderUcue Wirdansenomre n . ,iau au- bcuxi' ieiU
^ i :jilitirnuriH HZ SSatcii
mir emiv^echend»ö ü'eiudj
erreich: Werden. KP )

H. N . hkxr. Die elrerlich ^
f vmt ist trat W* ^

eflW , Nickreivwi
tfltf ist

Zjii5t >e&. weirere»

vne Qu!
D D» s L »" V 1 ! 1 i6ß ! inil im»» ebne luiliikfl tonui» tum

SmMin?» «P;ri»r^?, , i1! "1 S*nD ' ^ l»t der Meister iiderboutu zur
h ?«^rJ?i S !l uich, dc rech,»St aewescn zu :etn . weil er dt ?

aiSu ; . B.ctm i 'idiiaci dersclven Mc Genebmiguua de«
,w firi l ii " " cmM Ledrlmgö iiiüjt ve »a«! . Wenden © tf fW)

!>,c Handwerkskammer SarlSnttr . etrtn -



DsvkfH » Ptfff « , Zwmerskas . »en SZ. Z« tt K « . N «. » N >.

Sitzung des Karlsruher KSrgenmsfchnsses .
# Äatfenflfc 51 . 3 «n . Die stSdtischen Kollegien setzten gestern

nachmittag Yg4 Uhr die am Montag abend abgebrochenen Verhcmd-
fangen fort

Httfteamnj iwHewt Kleim»?hm» « n.
Der Vorlage des Stadtrats über die Erstellung von weiteren acht

Kleinwohnungen auf dem Gelinde ösMch der Tullaschule mit einem
Aufwand von 1566 900 Mark stand bekanntlich ein Antrag des Stadt»
« roÄmetenvorstands « rtgeqen, der wünschte, daft dt« Ausführung
weiterer Kleinwohnungen hinter der Tullaschule nicht zu genehmigen ,
vielmehr einen « »kehenskredlt von Millionen zmr Erstellung von
Kkeimwchmmgen zur Verfügung zn stellen und eine Ausführungsart zu
wShlen, bei der mit diesem Betrage etwa die dreifache Zahl der in
Aussicht genommenen Wohnungen errichtet werden kann.

Zu d« Aussprache erklärt« Etadtv. Stoll , die sozialdem»-
tratische Fraktion werde der Vorlage de? Stadtrats zustimmen. Ned-
«er sprach stch gegen eine Einschränkung des Planes der Tullaschule
uns. Desgleichen Stadt» Frl. Fahr (Dem .) und Etadtv. Höh« (Soz .)
— Etadtv. Rieh ( llnabh Eoz.) lehnt den Antrag de? Stadtverord-
»etenvorstand « ab', von Baracken, wie sie der Etadtv. Schneider ange-
regt habe, wolle niemand etwas wissen . Wenn man die Wohnungs-
wünsche nicht erfülle , müsse da» Volk zur Selbsthilfe greifen .
Schließlich erklärte der Redner er stimme der stadträtlichen Vorlage
und dem Autrag des Swdtverotd« teuvorstands zu .

Stadtv -̂Vors . E. Frey (Dem . ) : Die Ausführungen des Vor -
redners find unklar .

" Zuerst erklärte er sich gegen den Antrag de?
Eticktoero rdnetennorstmSs und dann dafür . Von Varackenbau -
ten kann keine Red« sein. Es handeÄ sich nach unserem Antrag
auch nicht um sog . Behelfsbauten, sondern um klein«, einfache Häuser,

' die 50—80 Jahre aushalten. — Äadtv . Hzrrmann (Dem ) nahm das
Mietem^ ungsamt gegen die Angriffe des Stadtv . Nieh in Schutz und
sprach gegen eine Beschränkung des Tullaschulplahes . —

Stadtrat Brom» (Dem.) bezweifelt, ob man kür 12 000 Mark stand¬
haste kleine Häuser erbauen kann swie der Siadtv . Schneider in der

' letzten Sitzung vorgeschlagen hatte ) . Immerhin sei dem Schneider 'schen
Projekt der Vorzug zu gel«n , denn es handle sich hier mn Zweifamilien-

, Häuser , während das stadträtliche Projekt sog. Mietskasernen vorsteht.
Diese Art d«r Vielfamilienhäuser sollte man heute vermeiden . Auch
dieser Redner trat energisch für Erhaltung des Tullaschul -
platze « ein.

Stadtv. Schneider (Ztr.) erörterte «snyehenö das Proiekt b-er
Fachwerkba » ten , die vielen Jahren standhalten . In den allen
Städten, auch in KarlSriche, finde nam noch zahlreiche Fachwerkbau¬
ten, die vor 100 und 200 Jahren erbaut worden sind und in denen sich
beute noch sehr wobl wohnen lasse. Redner erbot sich , zu einem Bau-
preis von 14 500 Mark Kleinwohnhäuser zn erstellen. Bei 150 Wohn¬
häusern ftrih&erc die Säuser nach dem städtischen Baudonanschlaa sich

1 <r>rf W/s Millionen stellen, während er für 2% Millionen 150 Häuser
bauen könne.

Stadtbaurat Beichel verteidigte daS ftadträkliche Vrvjekk. Bei den
iefet in bei Gottesauerstrahe erstellten Häusern würde der Baupreis
lg 300 Mark für ein Haus betragen unid diese Hälrscr wären arößer
und bosser als diejenigen des Schneider 'schen Voranschlags .

Stirdw. Graf (Ztr.) bemerkt!-, die FeuerSgefahr sei bei Holz-
Käufern grüß« als bei Steinhäusern ; diese seien deshalb vorzuzie¬
hen . Reimer spricht sich somit gegen das Schneider 'sche Projekt aus.

Der Vorsitzende teilte mrt, dast sich noch 10 Redoer s >) zum
Wort grmelbet haben und bittet um Abstimmung . Man könne das
Projekt Schneider Veiter verfolgen mit> prüfen , ob es sich nicht für
die Kolonie eigne , die in der GatteSauerstrahe erstellt werden sollte
imd für die dem BürserauSschuß demnächst eine Voriage xugehen
tiTCrih?

Inzwischen waren verschiedene Ab Snderun « Sankrage
singe grrngen, dahingehend

'
, den Tullaschulplatz nicht zu b-einträchtigeir.

Bürgermeister Dr . Paul sprach sich dabin aus, daß durch die zu
-.-rstellenden Häuser der Schulbetrieb in der Tullaschule nicht beein¬

trächtigt werde. Das Hotel „Geist " könne (wie ein Redner wünschte)
von der Stadt nicht zu einem Ledigenheim eingerichtet werden , da
das Anwesen von der ReichSeisenbahnverwaltung angekauft wo:H«n ist.-Ein Antrag auf Schluh der Debatte fand die Mehrheit des
Kollegiums, das nun zur Abstimmung schritt. Ablehnung fand
etn Antrag, di« drei mittleren Bauten gegenüber der Tullaschule
nicht zu erstellen . Der Antrag des Stadtrats wurde
angenomm « « , ebenso «tn von mehreren Mitgliedern des ge-
schästsführenden Vorstands eingebrachter Antrag, ein Anlehen von
1»/« Millionen zur Herstellung wesentlich billigerer Kleinwohnungen
aufzunehmen .

Der Antrag des Stadtrats , für die
Senkung der Preise für Auslandslebensmittel eine« Kredit von

1% Millionen
aus Anlehensmitteln zu bewilligen, gab Bürgermeister Hsrstinann
Ansatz, die Entziehung des für Karlsruhe bestimmten a m e r i -
kanischen Weizenmehles zu erörtern . Der Stadtrat habe
beschlossen, gegen die Sperre des Auslandsmehles zu protestie -
r e n, da keinerlei sachliche Gründe für eine solche Maßnahme vor-
lägen. In der Reichsbestimmung steh« ausdrücklich, daß die Fiom --
munalverbände für die Verteilung von Mehl zuständig feien . Es sei
unerhört , in der Weife gegen die Stadt und ihre gesamte Ewwohner-
schaft vorzugehen . Das badische Ministerium habe sich merkwürdiger -
weise auf die Seite der Reichsgetreidestelle gestellt und es sei so weit
gegangen, das Disziplinarverfahren geijcn den schul¬
digen Bürgermeister anzudrohen . Es wäre besser, die
Regierung würde ein Verfahren gegen die Schuldigen einleiten, die
uns die Mtlch entziehen. Wir haben Anspruch auf täglich 40 000
Liter Milch und bekommen kaum 25 000 Liter .

Stadtv . Frau Fischer (Sozd.) Mrt Klage, daß es nicht möglich
gewesen , den Milchpreis nieder zu halten . Bedauerlich sei , daß nun
die ganze Bürgerfchast für Fehler der Stadtverwaltung büßen müsse.

Siadtv . Frl . Birkhofer (Ztr.) bespricht die Lebensmittelpreise,
von denen viele im Verhältnis zur Qualität zu teuer seien.

Stadtv . Herrmäiln (Dem.) : Eine neue Regierung ist gekommen ,
aber der alte heilige Bürokratismus lebt immer noch . Wenn de?
Stadtrat tatsächlich gesündigt hat , dann sollte man den Stadträten
das Mehl entziehen . (Heiterkeit .)

In der weiteren Aussprache stellten sich die folgenden Red -
ner , Stadtv . Betsche (Dem .) , Stadtrat Jung (Unabh .) , Stadtv . Die;-
rich (Unabh.) auf den Standvunkt des Stadtrats . Der letztgenannte
Redner wünschte, daß der Betrag von 1% Millionen durch Umlage
erhoben werde . Die Redner betonten sämtlich , daß bei der Verteilung
des Auslandsmehls durch die Bäcker Mißstände nicht vorgekommen
find.

Oberbürgermeister Siegrist wandte stch scharf gegen die H a l -
tung des Ministeriums , das die Mehlverteilung in Berlin
zur Anzeige gebracht habe . Das Ministerium verfolge den Stand- '
punkt : heiliger Florian , verschon mein Haus, zünd's Rathaus an .

Das Verhalten des Ministeriums war nicht loyal . (Sehr richtig .)
Die Mehlverteilung ist eine Berlinere ! schlimmster Sorte und das
Ministerium hat stch gegen die Stadt erklärt und war päpstlicher als
man in Berlin ist. Das sind schwere Angriffe gegen das
Selbstverwaltungsrecht der Städte ; auch bei dem
Milchpreis. Sie sollten uns dankbar sein , wenn wir hier energisch
austreten . Kein früherer Minister hat stch so etwas erlaubt. . Wenn
di« neue Reichsfinanzgestaltuirg kommt, sind wir am Ende . Die
Politik der Senkung der Lebensmittelpreise be-
trachte ich als verfehlt . Wie soll das denn weiter gehen ? Die
Zwangswirtschaft ist eine Farce und die Regierung irrt stch ,
wenn sie glaubt, dadurch die Städte unter ihre Fuchtel zu bringen.

In der weiteren Debatte, die stch über die 7 . Abendstunde «J
streckte, sprachen noch Stadtv . Strobel (Ztr.) und Pfeift (Dew^
Böhringer (Sozd.) , Bürgermeister Dr. Horstmann , Stadtv . FlsW
(Sozd.) , und Kühn (Ztr.) ; letzterer Redner stellte den Antrag

einen Prote 't nach Berlin z« senden
und die unverzLgli o ' Freigabe d « s Mehle ?
fordern . Dieser Antrag fand einstimmig Annab >^
ebenso der Antrag des St > ' ts , 1% Millionen für Senkung <*
Auslandslebensmittel zu ^ tilgen . (Die Unabhängige
stimmten gegen diesen Antrag .)

Es entspann sich in: folgenden eine Geschäftsordnungsdebatt«^
welcher ein Teil der Redner für Schluß der Beratungen eintrat,
anderer noch weiter tagen wollte.

Oberbürgermeister Siegrist bat, noch einige Punkte der
Ordnung zu erledigen. Der Stadtrat werde stch in seiner Sitzung ^
heutigen Donnerstag mit der Theaterftage befassen , nachdem ^
badische Landtag den 8 8 der " Vereinbarung über da
Landestheater abgelehnt habe . Er schlage vor, da"'
die nächste Sitzung des BLrgerauÄschusses am Freitag mittag
zuhalten , der ebenfalls nochmals die Theaterfrage besprechen I»
Ohne wesentliche Debatte wurde die Vorlage über die Pf l a st °
rung der Linkenheimer Allee erledigt.

Kurz vor V?9 Uhr wurde die Sitzung geschlossen.

Tnsmen , Spiel und Svsrt .
$ Rasenspsrtverband für Karlsruhe und Umgebung . Die Städ

Mannschaft gegen Pforzheim und Basel spielt in
Aufstellung: Tor : Meier (Phönix ) ; Verteidiger : Trumpp (^ £ « 1
und K-utterer (Beiertheim) ; Läufer : Bahner (Phönix) , Groke
und Bolz (Mühlburg ) ; Stürmerreihe : Tscherter (K.F .V .) , Seem«
Heller, sMühlbuog) und Hirsch sKff .V . ) und Kimelitadt. (Beiert̂ ' /
Ersatz ^ Ficht (K .F .V .) , Söhöllhammvr (B. f. B .) , Wittmann
bürg) . Um der Mannschaft nochmals Gelegenheit zum Zusam^ -
spielen Zu geben , findet am Mittwoch, den 6. August, abends
dein Platze des Karlsruher FußballvereinS ein Uebungsspiel
eine kombinierte Mannschaft, bestellend aus V. f. B ., Müblburg ,
konia und Germania Durlqch statt . ,

Bom KnßliaLfport. Ein großes iuhballfportlicheS
wird am komnienden Samstag der Karlsruher Sportgemeinde
boten werden. Der rührigen Leitung des Karlsruher Fußballverl̂
isi eS gelungen, nach langer Pause die Verbindung zwischen ^
Sportzentren des Nordens und Südens wieder aufzunehmen.
gegenwärtig spielstärkste Ligamonnschaft des Berliner Vcrbtw ^
„ D e r o l i n a "

(Fußball -Abteilung der Berliner Turnerschaft) ?
sich im friedlichem Kampf mit dem K . F.

' B . »reffen. Die Bern
werde« in ihrer besten Aufstellung antreten ; nicht weniger als ■
präsen>ative Spieler sind in der Gästc - Mannschast. Da a"ch
K . F . 55 . sich in aufsteigender Linie befindet, so ist ein äußerst
nender Wettkampf zu erwarten . Beginn 5 % Uhr nachmittag?
der Sonntag dürste ein zahlreiches Publikum auf dem K . F.
vercinisen . Um 3 Uhr werden sich der V . f. R . Mannbe^n
Vokalmeister ) und Union Stuttgart (Südkreispokalmeister ) gegenu°

^ ^
stehen . Bei der gegenwärtigen Spielstärke der beiden Mannsa»^ ^wild ein erstklassiger Sport geboten werden. Der Kampf um den
wird hart sein , da bis zur Entscheidung gespielt werden muß.

Vf . Langenbachs Sanatorium

Neckargemünd b . Heidelberg
für Nerven-, innere Kranke u . Erholungsbedürftige

Prospekte frei .

Bekanntmachung.
M « Krte<?»unterttütznnaen für die erste SSlfte

5« ß Monat ? AnanN werden na« Mahgade der Nuin -
mt " ö ' T UnterMbuna «auSwetse I» folatnöet
Weile r « « b '

eja r,It :
Kreit« . L R« f» 8 die Rt . . . . 1M » . 5W0
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J.
« «. 3.
a. 4.

5 im
lonoi
18001

10000
18000

»«
Oloimci i« av/ii tu 'v »v vv**

I »i« 1» . Übe mittaas varaenommen .
Nach einrr « nordn 'na h « Wtatel .

HfiiuwS bflrfen tVo* Uif itjmterit«t)nnoe «
nur noch »an« weiter b» ,as, !t to «den. tp *«n
die MilitilrbebSrd -n «- „»»« sA^ chüN » für
die » arailica von See »«SanaehSria »« nicht
« ewtLbre«.

« °r .- . ^ . den -«^ ^ ^ ^

Obst -Verteilung .
In den Obstverkanfsaefchälten Nr . 11« biS 12«

infof . kommen k>««te. den :ui. ^ull . » irsche «
nr

,'iIV ' mknac ^! Pfund. aegen dte Obstmarke Nr . «
i Preise von 75 Pfa , vro Pfund . 128111

Inr
zum

NadrvnaSmMelamt der Stadt SarlSrude .

- ttaus h . Mv Hoff ;
KarlimhfN Waldstr. 6. Telef. 5141 | |

l5 . auft 9202 | [
| l Schreibmaschinen aller Syst .Vnen u.

Büro-Möbel . . . . . . I gebr. ßg
verkauft

Ii Schreibmaschinen allerSyst .\ n ea n. =|
Ii Büro-M5bel / gebr. fl

UebernahmevonSchreibmaschinen- f |
Reparaturen aller Systeme .

ruimunnitiiiiinunnn»tiiuiiiimnn

Clcftrt . Licht u . Krast - Miagen
Telegraphen - u . Tetephon -Anlagen

« »»hlamv «». «Smtl. Bedarfsartikel 11745
Grund & Oehmichen

Tel . C!0. Waldftraße SS . Tel . 530

Wir offerieren , sofort vom btestaen Lager
lieferbar : 1 Wasqon
lgj ?ttvllssteinnMilhelsbnkWtißwewj

»er Kl. Mk . 12 .50 12100
1717« Zeller M \m (» ein)

per Fl . Mk. S .S0
einschl. Glas n . Nervackung In Original -

listen von IS. 25 u . SV Flaschen.
Msting 'Weinkeilereien Neustadl a. Haardt
Bertriebsbüro für « ade» :
Karlsruhe , Hirschstratze 29.

Vertrete » gesucht . —

in I». Ansführnnß . Großartige Answahl
WaflCÜpr %ICil @ E. KkctüJaSaHer, Ksiser Wüh -Haile9/11 .
.Beklage nicht den Moi
für Menschen , die man " der Müh ' und Arbeit gibt, es ist so scWSn, m sorgen

Mit Feldblnmen . 03T Frücht . ZimmerBClmrack . B48924

Isiorrfttöt Heidelberg.
DaS Borl - sungSverzetchniS für daS Winter -

femefter lvl » 11g?0 ist erschiene» und kann durch
die Mengen Buchbandlunaen oder baS UniversitStS -
Sekretariat belogen werden . W1738
KT'

Bf. ied . SaellresUer
verreist

19888

Bilanz -Aufstellung
Vermogens -Aufsiessungen ,
Skeuer- Erklärungen 8251

übernimmt F . W . Wörner , beeidigt , kaufm
Sachverständiger . ^ Telephon 802-1.

Karlsr « ?, ? — 13 SNadsmketticotz? 13.

Kapok-
- ; - D. R . P .

Hervorragen!! warmhaltendn . wasserflicht
OhneBezngscheln erhältlich . 6467a

Prima Sohlen , daher auch draußen zu tragen .
Da nur kleinervorrat - emoliehlt sich »eil , so¬
fortige Bestellung mir Größenangabe (Nr . od.

Kapok-Werke , Abt. Schah -Vers ! , Potsdam 154 .

Brennholz.
Buchen - 'und Eichenbolz zum Strecken von

Kohlen , passend für all « Heizunsen . Forlen - und
von 1 Ztr . aufwärtsTannen Anfeuerbolz , liefer ..frei HauS zu den amtlich festgesetzten Preisen .

Abgabestelle : Verlängerte Ettlingerftrahe , hinter
dem neuen Bahnbof . 12287

8 . äfes a lbst & fric .
Nrenaiolzsiigerei & Svalterei , BüudeIH » Izfabrik

Telefon 3961 unb 3636 .
Haltestelle der elektr . Straßenbahn : B «ükm» ost.

>Ss . WagenSett I01
mehrere Waggons wegen durchgreifend , f

| Umbauten ausnahmsweise zu Mk. 55.— !
5

. Ztr . ahzugeben . Infolge vorziigl . Qualität jandelt es sich um selten ßftnst . Gelegen- 1heltskaiilt . ProbefäBser unt. Nachnahme, a
S . EichmiUler NaeSaf . , Chem . techn . l

. mdustrie , München , Zeppelinstraße 59161 . 1
Telegr .- A ar . : Eichmüna . Tel . 42759 . A" K I

An anerkannt gutem

RW - M W «
werden noch Tischgäste
angenommen . IRüORfÜ

Sirschstr . 4, vart

I
Wuchfiitzru
alle ©oft . t . Aen .
rtrtf

I

rvng
W . . l«N. Std .

gar . abschlvststcher
erlernb . Ann . unt .

>. Lad . ?322108a. d . . Pr .

Merprim «
erteilt Nachhilfestunden .

Anfrag . unt . Nr . ZSL80t
an die . Bad . Preis ? ' erb

Wer erteilt guten

( f
Angebote mtt Preisan

abe unt . Nr . 322802 an
e . Bad . Preise ' .S!

(%, las tftu - Met «,
iett , Snwdch ,aAs , alt . Gold
Ubtt . Treffen ,

j &«n *tte « ,SStt =
f-er , TsvviÄe , Paoier .Keller - « . Sveicher -
kram , Tier - und Men -
fthemhaars kauft

^ « «lvrstsw ,
SalanenstraftsSSlSS' Telephon 8481 .
BEürSiSSK

Höfte Preise zahlt
für getragene Kleider ,
Nniwrmen , Zdmbe u .
WM » e

Axelradl , Essenwetn -
stratie Nr . S2. R45SS8

^ ster Zahler
für aetr . Kleiber , Schuhe ,Wei^zeua . altes Gold u .Silber , Papier . Lumpen .
Flaschen , Keller - und
Speickerkram . MU1S8
I . Brief . Agsanenstr . 85.
Wt ein nenaebor . Kind

wird bis Mitte Ana . ante
Pflegestelle

gesucht ,evtl für ciacn. Angebote
erbitte unter Nr . 322292
nii die Bad . Vrefse.

Wer fertiat einen

Fächer
aus Seide an ?

Angebote unter ZSSStS
an die „ Bad . Presse " erb

Frauen
Sie an chronischem Aus >

geheilt wurden ,werden um geil . Adresse
gebeten
an Sie

[tucui nmiotn,um geil . Adresse
: unt . Nr .^

46822

Versteigerung
von

Mein, KmiGM- rnii! smsiigm keMWeii
Dienstag , den 8 . August , vormittG ZW «. uchmittG 3llhr

^ sowie die folgenden Tage
im Hause Kronenftraße Nr . 40 in Ka»ISrnhe

— ehemal. Gasthof . Zum Geists — issi »st
Ekwa 40 vollständige Zimmereinrichwngen (die Betten durchweg mit Roß-

hammatratzen ) , einzelne Betten und Tienstbotenbetten , Ruhebetten , Büfetts , wv
itnb zweittirige Schränke , z Teil mit Spiegeleinstch , Waschkommoden und Nackt-
tische mtt Marmorplatten , 1 sehr großer Hc»tel -W<?ißz-ugschrank, verschied, große
und Keine Tische mit Eichen- und Nnßbznmplatten, Ovaltische , Tpielttsme -
Schveibtische, Stchschreibpulte , versciiied . Spiegel und Wand-uhren . 30 Sofa , ' ''
Polsterstühle , 6 Polstersessel , 200 Stühle , Kleider- , Figuren- , Handtuch- und
Schirmständer , Garderobehalter , Kofferkiöcke , 1 Kassenschrank, 1 Kopierpresse, *
Dezimalwage, 1 Fettpresse , 2 Waschmangen , 1 Eismaschine , 1 groß . Wirtschaft^
Herd, 1 Küchenschrank, 1 Anrichte , 1 Bade- und 1 Sitzbadewanne , 1 AmboS. 1
Handwagen , Vorfenster , 12 Ovalfässer ie etwa 1400 Liter Inhalt , 12 Ovalfässer
von 600 Liter abwärts, 50 Transportfäfser von 150—20 Liter , Flaschengestelle«
Küferholz , Küfergeräte . .

Eine größere Anzahl Bilder, worunter 1 großes Oelgemälde (Landschaft!
und Pferdebilder (Stiche und Radierungen) / große und kleinere Teppiche und
Vorlagen . Linoleumteppich , Gummiläufer (ungebrauchte Friedensware) , Koros-
läiifer, Fahnen, Waschgarnitmren , Toilettieeimer , elektr. Beleuchtungskörper -
guterhalt Zeitschriften ungeb . (Jugend, Simpliz . , Megyeudorfer ) . Koch- , Brat-
und Emailtöpfe, flache und tiefe Teller, Kaffee - und Teetassen , allerlei Porzellan -
worunter große Platten , Christosie Tafelauffähe, Suppenschüsseln , Tassen , ^

Be-
stecke , Leuchter, Teesiebe . Hnnigdosen Eiiig- und Oelständer , Weinkristallgläier -
Tisch- Weinflaschen . Weiße Tasetiücher , farbige Kaffee - und Teedecken , Servin -
ten , Hlmdtücher, Bettücher , Deckbett- und Kissenbezüge, Vorhänge , Store , Wachs'
tuchdecken , usw.

ZefiKZigM eivizerMMmmmer 4. MgAsf . 10 - 12U . 4- 6
zu welcher abwechselnd ein Kreis von je 12 Personen zugelassen wird .

Bei der Versteigerung wird Barzahlung vereinbart . Die Versteigerung der
Möbel b^ innt voraussichtlich am Donnerstag. _

Nach erfolgtem Zuschlage stehen die Gegenstände auf Gefahr des Steigerei» .
Karlsruhe , 31 . Juli 1919.

w MWe » es grlsgMIs i Knlsnibe .

Mr KaxZKruS « und
Pforsdeiut ist »och die

Engeos-
NiederSage

für I » AarkenartUel
zu vergeben .

Geff. Angeb . nnt . S422a
an die „ Bad . Presse ".

Metzgerei
sofort oder wSter m
»edrten gesucht . Angebote
unter Nr . B470Z8 an die
Bad . NreSe « beten.

Schirme
werden gut und billig
repariert bei B4»WS

Srick , Enalerstr . 14 .

ECleidler ,
Schube .WäscheLiorbnng ..
Federbetten . Matratzen .
tkie ! f!,euge . Uhren . Gold-
n . Silbersachen , Silber -
fachen , Silberbestecke und
aller Art Gegenstände
kauft fortwährend zu den

en Preisen
e. Aölerstr . 15g,
rkaui. Z220S6

für Jeden etwaS . Verlat .GratlZprowekt H d . W.
RieckS. Berlin SS . NSSAtS

! Achtung !
Weißzeug -

Näherinnen
nehmen noch Kundschaft
tm Ausbessern v . Wäsche
ww . Neuanfertig . fämtl .
Kindergnrderobe an bei
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Waldstraße 30 . B Sch £9Eersfr. 22 .
Nur noch heute und morgen .

Ä !S, | ,Ei
™}

»
MantlMierandorffI ?WW

in der Hauptrolle . 1 Tragödie einer Unwissenden
— » in 5 Akten.
Der Weiberfeind cr x c ,

Lustspiel in 3 Akten mit | dj jf ij f| fj II Hg
Paul Heidemann .

a M ' ^ « Fr 8
Eine drollige Hofgeschichte

in 3 Akten mit 12262
Erich Kaiser -Titz

Siesel Or!a.

• • • • • • • • • Ml *
• Preise der •
: Plätze : S
? Tribüne 4 .— *
• Sitzplatz 8 .— •gegen

Heute und folgende Tage .
Aufführung des ersten Monumentalfilmwerkes

das in seiner Art einzig dasteht
13834

Lustspiel in 2 Akten
ron William liarfiol

zo Eftpws 0er Gaste in ffonliiger(Kontore issaal)

.ManntWchWg .
Dte Nnbabcr der im
Monat Dezember ISIS

tinler Nr . 14 980 bis im,
Nr . 15 941 ausgestellten
feil » , erneuerten Vland -
fcheine werden hiermit
aufgefordert . ihre Pfän¬
der vis längstens 12.
August ISIS auszulösen
ober dte Schrine bis zu
diesem .Hetttmr.lt erneuern
« i lassen , widriaenlall »
die Blander zur Verstei-
gerirna gebracht werden .
KaiMrnbe . den 26 . Sinti

1019 .
Stiidt . « faiti>!eUtmiTe.

Schroff . 12153

Sonn tan , d. 3. A»g.
auf unferrn Platze

vrxtat. ' /ilO tJSl«

Turnverein Ane
gegen

K . T. B. 18^6.
SZ<»<v «titta »s 4 Skr
Tanzansstug

nach 1S387
D « r !a «b . Feftballo .

Auspunkte! W. F. KrUgar ,
Mannheim L . 6 , 14 ,

gegr . 1903, Fernruf 5172 .
Bestempfohlen .erstklass .Institut für vertrauliche ,
zuverlässige Auskünfte .Heirais -
Auskünfte ,
Beobachtungen -Ermlttel -
unpen in Ehescheiduusrs -
Alimentations - und Erb¬
schaftssachen . B29595

Die Tragödie der Menschheit .
Sittenbild aus dem Oroßstadtleben in 6 Akten .

Hauptdarsteller :

Esther Hagan , Eduard v .Winterstein
Maria Wefers , Gustav Temmler .

In packend « ) realistischen Szenen -wird das Leben der
Großstadt geschildert. Ein Reiz an Ausstattung in künst¬
lerischem Sinne , mit groß angelegtem , psychologisch in¬
teressanten Inhalt . Ein Filmwark , das infolge aeiner
überaus apannend . Handlung u . durch seine hervorragende
Darsiellungskunst überall das größte Aufsehen erregte.

Anfang vierzig , sucht zurBegleitunn am Svazier -
gangen Anschluk analteren vens . Offizier .Zuschriften nnter Nr .12178 cm die KefchäftSft.der „ Bad . Presse " erb .

Nur noch S Tage !
_ ,®tn tucht. Metzae » a .W« rstler , 83 Jahre ,evgl . und auch sebr ver¬
mögend , sucht auf diesem
Wege die Vlekanntschaslein . jnng . Dame , zwecks
Einheirat in Metzgereioder Wirtschaft . Witwem . l Kind nicht ausgefchl .

Angebote unt . B30K21an die . Rad . Presse " .

Albert hat Prokura
Lustspiel in 3 Akten . 12268
In der Hauptrolle :

Algert Pauli « . ,
iiiuiaiiKMaitMMiiiitMHffitiaiNiaaitiiimiiiiiRaiuiiiiiiifttmiiiittMKNiiiititiiaftttiiiNVua «

Mss" Künstler - Kapelle -? W
iiliiiiiiiMiMiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiliiiiiiiimiiiiiiHiniiiiiiiiiimiiiiiiiiiiminni

Letzte Vorstellung abend « von 9 bis II Uhr .

Erfolgreiches Fümschauspiel nach spanischen
Motiren in 1 Vorspiel und 4 Akten.

H a ttptda rsteli «t :

Hedda Version
Er rast Hofmann
Ludwig Hartau .

Htoritzplatz 5-
Eine Treppe

I -astspiel,Jn 3 Akten von Georg Kaiser.
In der Hauptrolle : 12264

ILSE BOIS .
Grosser Heiterkeits -Erfolg I

Glänzend bewährte

Heilbäder
n . a . Kurmittel .

A1722 B ^diersiltunj .

Schwarzwaid
Gute Unterkunft gewährleistet
Kuraufenthaltbis 4 Wochen ohne firztl -Zeugnis

(Garten ) = =^
abend 8 Uhr

Mädchen. 27 Nähre , ev . .
wünscht Nch mit Serrn in
sich Stellung

Kün8tler - Kapelle

nerstag 8 1/, Uhr

die Bekanntschaft eines Herrn z» machen. Nur
ernste Reflektanten werden um Offerten mit Bild
unter Nr . <v,i Mo . BnoischePtfisc * gebeten .

süchtiger , solider Metzger , schöne Erscheinung
S aus achtd . Kamilie , 82 Jahre alt . evn. . mit

^ 12000 Mk . Bargeld , wünscht auf diesem
modernen Wege , da es ihm an vass . Dame »
fehlt , « in netteS , ltebenswiirdigeS , geschäftstüchtiges
Fräulein tober Witwe ) Vitt Vermögen zweck»
Uebernahme eines gutgehenden Geschäfts und

Beteiligung

Heirat
in Verbindung zu treten . Shtt emsigem . Damen
stnö gebeten , ihre Anträge mit Bild , welche» zurück-
gesandt wird , unter L . M. 222 vostlogernö Or« i-
burg t. B . einsenden zu wollen . *830309.1 .3

— Di »kr« tto« Tbrensach«. —
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GuteSchÄ
1 Miss 500000 Mark
werden strc Erwe Heran c eiNSS sSkiLseU ,
gut rentablen w gröberen
und Nein « «« BetrSaen tum vrwater
Seite , von Kassen « . Banken ntatn ante ,

leMae Sicherhetten a» f, » t»»dme »erftstellig « Sicherhe

man
to*votn .

(« Mit ttttA « viS
BaukbSrgschaft I

an
Mfi

*
H U <l €» lV *

.
reuten .

JHosse ,

nnet «
enten
4218

Stnttjsfart , cht -
« 1728 .2.1

Brauchen Sic Geld
nttf ratenweise SJfttfjalii«
una ohne « uiiacten .
Baugeld u. Oo»oi6eCt» ?'
fo wenden sie sich an Sie

Darlehe « st »ffe
F. Gauweiler ,

Kredit -Verein
leibt ordnete oft. kleinere
Posten Geld ' nnerbalb
60 % i>. ^ riedenSschädung
»n 4 '/«% gegen 1. Hvou-
tbek aus .1 Anfrage » n. Amreöote
Rnd unter (5456a an die
. BaS . Presse" »a richten .

Geldmann
IN. 20000 Mk.
unterstütztes.^ . W. _ rsahren
«Baufach ) gtf ., evtl . mit
Betätig . SUi3cb . unt . 9lt .
1231t j . d. . Bad . Presse " .

I . Hypothek .
>a . Mk . 2f>000 innerhalb

OTVo auf ein neu ju er¬
stellendes Sandbans tn
beiiereni Kurort de » Sab.
uördl . Schwarzw . anfzu -
nehme » gesucht . Aus
Wunsch kann nach Er »
stellung kleine Wooauag
sürSommeraufenthaltu .
Wintersport oder ständig
gewährt werden . Herr
liche Lage in freiem ,
eigenen Gelände . nahe
Wald . Angebote erbeten
unter Nr . 6459a an die
„ Bad . Presse " . • 3 .2
Suche auf mein An

tocfett . .Hotel, amtt . Ein -
schäi' nna 71T»OfM) Jl .

55000 Mark
Iis erste ©snwtfttk aufvt »
'fcfcmcn. AnZevote nebst
Angabe des Zinsfußes
-.rvcien unter Nr . B30M
:u die .Badische Presse" .
skol !» inied . Höhe. monatl .Arlv Rückzahlung , ver -
leiben fof . obne Vorspesen

B . Vlhirac & Co .,
Hamburg 5 . 3323547

Kaufgefuche

Kaufgesuch .
Suche in katb . Dorte .

wo cin Nrtseur benötiat
wird , ein kleineres Eue-
»erei- od . Kolonialwaren -
aesitiätt ,u kaufen. ®» ä-
tcrer Stauf des ÄauIeS
nitbt ausaclSl . 35305<9
Offerten an SS. Glaser .

Mannheim , gnrtmmitr . 3.

fia « $ kauf
Modern . HauS . 4 3im -

mer im Stock , mit Gart . ,
in kreier West- od . Süd -
westftadt -Lageza kaufen
gesucht . Angebote unter
.>«2221» an die . Baö Pr .

Haas
mit Stallana ? d . Remise ,
mögltchstfieiftebend . oder
an ?ield angrenzend , bei
Karlsruhe . Ettlingen od .

an die . Bad . Prelle . 2.2
In a » ter Lage de «

basischen Ose « - oder
« chwarzwaldeS

i-s M
mit etwa t » Jorge «
ü bst - « . ® ( -nüseaarten
sofort oder Ivätei
kaufen ^Aüsfübrl . Angebote er -
beten an : Ä16 ?0
^litzor a , D . Robert Lonls
z. Zt . a «Jni «0betn i . Pr .,

Arnoldftr ~

sofort oder später zu

Modern gebautes

Haus
Nähe # «*I8t <re »u kauf,
gesucht. ® ; B . Angebote
unter Nr . 12S.il iw die
..Bad . Presse " er !' ' • '

Hundes it
als Heilmittel dringend
zu kaufen gesucht . An-
gebot « unter Nr . B46972

» an die Badische « reffe.

Sache m Imtfeit :

Obstgut mit

herrsch. Wohnhavs.
in oder NSbe « tttlerer
Stadl . Offert , unt . Nr .
« 30588 an die . Badische
Presse " erbeten .

Baracke oder
Lagerhalle

von «lind . 14 m Tiefe zu
kaufen aelucht . 6464a
K. 'Vlall , « anaelchäft .
caninae » 6 . D . Tel . 4.

TranSmMio ».
2.5ft—3 m lan3 . 35—4ß
mm stark , tnit 2-3 Wand -
laaerböcken. gebraucht,
sowie eine aebr größere
Kaocheamstkise wiort ,u
kauten gesucht .

Kreis & MStlaer .
Metzgerei-Einrtchtimge« .
» arlvrulie . Katser-N «ee51.
Tel . 4142 . 322296

herrenzimer.
loniplett , neu oder gut
erhalten , zu kaufen
gesucht . 12830

Retter , Sörnerstr . 18.

pFioalSliro«
ElnrffQtmg

gut erhalten oder neu
»n kaufen «esucht. Ange«
böte unter Nr . 0449a an
die Badische Presse .

Polstermöbel
» nd Matratzen , g« te
und schlechte Rvfchaar -
inio Polstermatertalien . .
Stoffe aller Art ta « st
Tapezier GrieSbanm .
Ludwig - Wilhelm str . 11 .
Tel . 8097. B4592J )FSssar
aller Art kauft A1010 ^

Gottlob MUll - ii -HSn
Telef . 7107 . Seustr . 8.

«Äedran -Hte

SemeMttaen
ja ka«fen gesucht. .

Anaeb . erb . u . Nr . 04S8a
an die . Badische Preise ".

Zu kaufen gesucht :

ffiseUer«
Wflnimenl.

gut erhalten , gut erhalt .

Schreibmaschilie
mit sichtbarer Schrift .
S -briitmuster mit 8 fach .
Durchschlag und Preis -

angabe erbeten au
A. Zieaer , Architekt .
Br « chsa! , Schwimmbad -
strafe ; 17 . 0417a

Brauchbare , gebrauchte
Schreibmaschine
von Selbstreslektant gef.

Adresien -Angabe A « » .
Barth . Gaagena « .
Hauptitr . »9. « 80505

SchreibWschigeu ,
neu oder gebraucht

kaufen, « 27
w HSchftvreisen.

MeläCo ^ Sarlsrizhe
Fer « f»r . R7 !>. Wa ldst . 4S.
Alte , gute Geige
zu kaufen gefacht. Preis -
angebote unter Z22327
au die . Bad . Prene " .

gebrauchte, weim auch re-
varaturvcdürsttg . ui tau¬
fen gesucht . B4700S
Müller . Wtnterkr . 27 . S .

Dezimalwage
mit Gewtchtsteinen. neu
oder aebrauM . sofort *u
kaufen aewcdt. 12325
Da»iu>swaschonst . Gckorov

Kaiserallee 87.
2 ober 4 rSdriger

Federhandwagen
»n lauf , gelucbt . §22185
Bock. Akademiestrake 28.

15 - 25 Stück kleine

Marmor -Kaffeetische
« uterbalten , zu kaufen gesucht . Angebote a« :

Architekt Bach . Awr,l,eim I. B ..
S80291 äSeftl . 267 ( Linde ) .

Mtmlii « Ml .
Angebote mit genaue » Rugsben uaid

- ISS , korstan ». »■ri80 .it !

Inesisilik für Älite :
Z St « « © tdR « ? OQ|8n - 2 * « | » 76S/196 , mit
StftfHudtm . **n »der tadenoS rrö *U««, gm
tui «« „ «sucht . Angebote an B47» >i

Avdre » . JmMlsge 13 .

Deckbett
ncblt S—Z KMen wird
zu kaufen aefu» t . wo-
möglich «öS gut erhal¬
ten . Gefl. Angebote an
Sri » . Gcrwialtrave 43 .
S. Stock . ZZ227S
Z « fanl . n «( .

Hund
roffenretn , wach¬
sam , möglichst
dressiert , nicht zu kaufen
L. Tbeilacker . llbrmach ..
Hebelftr . 2». B4700«

a. folg»
etwas
kaufen

a » taufen aei ' iMt
3—4 ittwae 0469a.
Emdever RiesenKse.

TrauSportkäsig kann
eingesandt werden , von

Serma « « AVerl «.
. Landwirt . H »r « v «ra .

[ffliiyii TTTircj ]

KlckerLsdei!
in gut. Laae mit Waren -
laner billig »u verlaufe« .
Anaeb . unt . Nr . » 47016
an btc Bad . P resse erb.

Sicherer al » alle
tariere !

Alters halb . vkf. i .m .
inDüdd . ,Großst . gel . I

Fomiüsn«
Cafe

Hans mit Wjldbrethandlnng ,altes Geschäft, sehr schöne Wohnungen , zu 1S0V0NMark , » verkasseu . BMSSS

Verdienst 65%, auch I
I fiir e. energ . 8.8

'

! Mii Tsiter.
Sichere Existenz , er - ,forderlich 50 Mille .
Krgsanl w . a . Habl .
gen . Ankr . u . Ki7 «
andie . Bad .Prefse " .

Wirlschasts-
Verkauf .

I « einer industriereich .,ausbliihenden Amtsstaot
au der Schweizer Grenze
ist eine altbekannte , gut -
sehende iileal - Gastwirt -
schaü mit Nebenzimmer .
GcsrMhaftsfaal .Garten -
wirtschaft , Oekonomic -
Gebäude , großem Garten
u . Gemüsegarten , zu verk .

Näh . unt . Nr . 0451 « tn
d . Bad . Preise ,u erfrag .

:n neu erbauten
«myvs UNS

Pension
mit Oekonomie befände-
rer Verhaltniffc halber ,zu »erkauf, ^ ntcressenien
wollen iich unter Nr .
«447a an dte . Badilche
V'. cske' wenden
Bad . - Baden -

Lichtenthal
ist ein K-jllSSJS

mit Läden . Einfahrt und
Garten (Haltestelle der
Elektr .» umständehalber
baldmögl . fiir 88000 Mk.
zu verkaufen . Selbstrest ,
wollen Angebote unter
Nr . B40438 au öle . Bad .
Presse " senden . 2 .2

Eliilitii'Mli
AmtSstadt in der Nähe
Baden - Badens , sofort
sehr preiswert z« » er -
«a « f«n . 3X5 Zimmer
nebfi allem Zubebör ,
elektrisch Licht . Woss - r ,
schöner Garten , Herr -
liche Aussicht. Restek-
tauten wollen fich sofort
persönlich wenden an :

Karr & Scharfer
Architektur - und
Jngenieur -Bitro ,Raden - « ade « .

Langeftr . 51 . Teleph . »S.
Etwaige Wünsche de-

züglich dcrInstandsebnng
können noch berückstchtigl
werden . Eine Etage srei
ab 1. Oktbr . Schriftliche
Anfragen werden nicht
beantwortet . 0471a

Wohnhaus
mit gr . Garten . 12 Sita »
mcr. :i Kitch.. Jt: vertaa -
sen Scfrriftl. Ansra ? . u.
Nr . 322800 an die ..Bad .
treffe * erbet im.

Hllitsveckils.
einer lebhaft . Am !S-

MittelbadenS ein
ohnbauS , an einer

trabenkreuzuug aeleg ..
m . Wagenremtfe .Scheuue
Siallung , groh . Hofraite ,
preiswert zu verkaufen .
Tausch geg. and . Liegen-
schast nicht ausgeschlossen.
Näh . 6 . Ferd . 5 « ! # ■
iaütt , Licgenschasts-
agentur , Ack-ra . BgQSQl

Hausvevkauf .
Ein 2stSckiaeS W°hn°

Haus tEckbaus) in auter
Lage der Stadt Offen»
bar » , großer , gewölbter
Keller mit ca . 320 Hekto¬
liter Laaerfaller . arofie
®(£w»aztnc imt> S>of . »u
jedem GcschSitSbetrieb« •
eignet, breiswert tu an¬
kaufen.

Interessenten » offen
« 6tc Adresse unter .Nr .
G4.*il a an die Badlscdc
Vrcss « abgeben^' üchtigcm Bäcker bietet" elcginhett an gro '
zer. Siaye Ättteibasens

r «i käusssch zit erwerben .
NeslektiUlieir wollen sich

unter Nr . 0425a an die
. Bad . Prelle " meade* .

RöfßUIMaiiS ,
sehr bekannt .

t ©i»i ■mt , Speisesaal . Küche . 14
denzimmer m . 20 Betten,Schreibzimmer ,

tn Stadt am Bodensee .— 1 Keller .Sie » »
direkt am Bahnbof gelegen , enth . Keller !
Restaurant , Speisesaal . Küche .

' ' "

Büro und 8 Privatzimmer , ©ncicher,Zentralheizun «, Gas und elekir . Lichtim ganzen Hause . Umsatz 150000 Mark .
&« r : I"°m

Nähere ? tnt ^et Nr . 257 durch den
Slletnbeanftraglen

Otto Härder , Konstanz
Siefa « ÄNkad - Teleso « 787.

Slit B10589Obftkelterei
paffenb -s G - bAnde ^ skbtê e? -
lern .a. BoSenseeznverr « «f. PHit Kenner ,auch für Restaurant oder sonstige Zwecke"| £eig 40000 MarZ . An -»u verwenden !
zahltma inom Ä !k. Näheres unter Nr .

StefanSplaö 5
urch den Beauftragten :

'
to Garde «, Ävmt «»-, , ig !»

Fernsprecher 787

Hans Mühlbnrg
mii^ ta^ un

^eNzfür Rindvieh , Schweine zc. . « arten .

Gg . Heberle, ^

Lastautos
» Personen -Mge »

feriia fahrbereit

zu verkaufen !
Keverill'Bettr. ier Nat. Al!tmob.-8es, Berlin

U . Kautt & Solln
14 88 »Q6 » t » ltr . 14. mso

Pony - L @ stwagen
ein « nnd zmeifpännig , auch als Break z« benüden .
»» »erka » fe« . Ai7S0
Freiburser Caroffcrie - » . Waaenfabrik

st«eib « r » i . Rennweg 17.

TedeSsMölber sofort billig zu verkmfeil:
ei« e neu - saftrvar ?

Holzsäge «it Motor
fotoie ehit wenig «»brauchte

Holzsäqe mit Motor.
NSberes Ehrenfeuchter ,

12228 Hirsch « ?ak « 114 Karlsruhe .

Villa -
in Ettlingen , in präch¬
tiger Lage, 5 Zimmer ,Mädchen», GaS , Wasser,
eiettr . Licht. Garten . , a
,M Mille zu vertagen .
NäbereS durch kSztstav
Stör,iaaer . Karlstr . 43.

Sfflaiziiaefä
EinFiditnnfl

öett eichen . 2 Bettstellen
nit Rott . Schoner . 2 drei-
eil. Matratzen u .Vvlster.
Waschkommode mit weiß,viarmor u . Sviegelans -
satz . Z Nachttifche . 2tür .
Tpieaelkchrank. S Stüdle .
Handtuchstände» , neu . ztt-
sammen 2500 M . Diwan .Vertiko. ttliiffomtirr .Tis« . Stiwle . Küchenetn.
cichtaaa zu verkaufen,bischer. Möbelbandluna .
Ecke Kriegst. « . Mendels -
foSnvlat!. Laden . B47050

HlliiDerksils .
Größer . Anwesen in der

Woststadt . in aünft . Lage,unter guten BedinovaSen
za versa«fen . Angebote
unter Nr . 322040 an die
. Bad . Vreffe" erbeten.

Klemer Vaneruhos
leicht z« La « dM
z« vl»« «« ,in nächster Rä »
he Baden - Badens . HauSmIt5Na : meri ^ Stallung ,Scheune , 270 Obstbäume
17000qm aroß ^ zum bill .
Preis v . nnrAt . 7!» MX»
, « verkaufen . AI»97

i> . W . Schick - Nanth .
o . LeopoldSv l . .B °Baden .

3 » vertanfe «

ÄeNeSthlasZimmer
eichen , fowie eine guterh .

Polstere in richtnaa
bestehend ans Sosa und
3 Sesseln . 4)30586
Theodor Bregler ,

Schreiner .Eppingea , Hauvtstr . 28
2 Betten

Gärtuerei
8100 am mit vielen
Obstbäumen . Hau ? m .
0 Zimmern u . Hube-
hör . Remise Schober
2 Gewächshäuser ein -
schlieblich Inventar z.
billigen P « » . 1»0 !>V0
Mk . ,« v?rk . AIS!«
F . W . Schick -Naath .

am Levpotdsvlab .
Badea -Badeu .

Landwirtschaft !
Anwesen mit ca . 17000

p Wiesen . Acker , ea ' 275
Obstbäumen , WohnbauS
mit 5 Stuben und Küche ,
Stalluna . Schober ?e .. in
unmittelb . Nähe Baden -
Badens preiswert zu
verkaufen . AI 725
P . W . Schlck -NanO »
^ . Leovoldsvl .. B .-B «deu

Zu verkaufe » 1 schöseS
Gartenhaus ,

2,45 'l,45 m, in sehr gutem
Zustande . — Anzusehen
nachmittag ? zwischen 2 u .
7 Uhr . Näh . Kapellen -
strafte 74 II. Z2S0 »5 .? .z

Z P. S. EltUltMl
lDrebstr .l ztt verk . Boa » ,
Götbe »r . 25 . 847040

Eine sehr gut erhaltene ^
fast neue
ZMps - DreschmaWe .
mittl . Grösie , mir L » ko-
movilie , z >refö ?« agei «
und StroHprssfe wir .»
wegen anderweit . llnter >
uehrnen adgegebev .

Anfragen unt . Nr . ^
» a Cif ,.>5u b . Vre

SWjilll . ° W :richjiM .
mIi . billig abzugeben .

Zähringerstr . 37. 1. Lad.
Kun^manu .

dreiil . Matrab ., 2 Polst . ,werdca sttr den billigen
Preis von 75S Nlk. ver -
kaast . Ä21018 .8 .8

Möbelbaas M . Kaba ,Wa '.dstraiie SS .

WMHeleZecheil!
Zwei hübsche Schlaf »

zivtiner et» richtunae «
zu verkf .. billiger Preis .
Paul Liivff . bei Äilgus ,Lcopoldstr .15. HS. B47118

S « e« e tiiitxe
Bettstellen^

2 Polsterröste . 2 Rob -
haatmatraven . 2 Polster .
4 Kopfkissen. 2 Deckbet¬
ten zusammen 1500 Mk,
zu verkaufen . B47048

Fischer , Möbelbdlg . .
28 Kreuzstrahe 28.

Bettvelle mit Rost und
Matratze zu verkaufen.
Gliimerilr . 18. 4. St . .

Gödrinarr . "MU.1S
ZN verkaufen

2 Bettstellen ohne Rott .
1 Wasch,nai'chwe . 1 Lehr-
vrael für Kanarien . 1
Brautschleier mit Kranz .
1 seidene Biufe . neu . 1
Baat SamtfiHufic. Gr . 39
neu . Äotkstr. 15. IT , St .
Schiller. ©47084

iMöfcs > el
versch ^ gut erb . Bilder
u Spiegel , Nahmen aller
Art , gr . Etandwiegel .
versch . Alamentische u.
Bänke hat preiswert m
verkauf « ! Z2^ l97jJ

Hei» Lorkftr . 1 .

1 Schreibtisch
» 47112 S^ ferftt . 170,

Kikiderschräilde ,
Thiffonniere , nuftbaum
pol .. Pttschpine - Ktichen.gestt . Küchen, 1 Kom¬
mode . 1 Salonttsch , 1
Waschtisch . Stühi ?, Hoch-
bauptb - tten kpl. Chaise¬
longue billig zu verkauf .
Poisteraeschaft Steimel ,Rudolsstr . 22. Z21SÜ«

Wegei Mmmg
Wgz osrdlichli:

frisch
ausgearbeitetes

icll , Schränk ,

saaler Tisch
mit geschnitztem Kuß.
sehr gut brennender

HerS , Mbchn ,
Drilchhch».

-rienstr . 7S, vt .

gz. neu ^
sowie

Marienstr . . . . . . .
Kästner . B4«7»k

Waschkomarode
mit Marmorvlatte .Betb
rost und Matratze sowie
Nahrrad .werden preis -
wert abgegeben . B47032

Meier , Karl -Friedrich -
ftrah « Ii, Ein « . Zirkel

Pitschvine-KitÄe 430 Jl .Hochhauvt-Bett mit 9! oft
100 M . « nöAicfrtifc» tEi -
cfient . Sekretär 200 Jl .Trmneau . Muraardersbe .
.« iuderschnlbank zu Verls.Ruf . Möbellaaer . Adler-
strafte 8 . » 30657

Berka « ? von netten
und gebrauchten 13249

Wiche» WIni-
DttRteu, Geriileii
nsl EisriltztWS-

gGkAslSÄei!
aus Heeres » Bestände «
stndet vom 28. 3ttU bis
». Anaaii in der Welt -
«« ditraiie »1 statt,
(kinkaak iiidweitdeatsÄer

Städte G .m .b .H .
Bern »ert «» k,Sste« «.

Lastwagen
4 T .. s»
langer r

ut wie neu , mit
ritschc. wegen »u

kleiner Einfahrt s* » ei
ta » !« i . a . liebst , z« ver -
ta « >ch«« mit 2 od . 8 T .
Wagen . Kartanantrteb .
W . Wann . j. gr . Linde .
Dar lach . B4S8US

Autozuoerkaufen
Zweisitzer , betriebe -

fällig , « it guter Beret -
siina und allem Zubehör ,
Motorrad . N .s .ü.

1 Zylinder , 8 PS . mit
fast neuer Bereifung , zu
verkaufen . » 47114 .2.1

S-rttni Span it .
Mäh »Mittlen Si. Wies loch .
Ein Motorrad
und 3 Zsahrriider »u
verkaufen bei Norbert
» riedel . Bi -chia . Amt
Bretten . « 30589

MötorrO
leichter Wanderer , wie
neu , 2 ' i, PS ., fahrbereit ,
untersetzteRiemenscheibe
« 80885 Adlerstr . 82. Bez .

Herrenrad ,
bereits neu . villi? -,u
verlaufen ^ rio» . Wie
fowdtltt. 20 . Z22284

Herren « und Dmemaö
la Gummi . ». verk . B " °>
« oinegst . Kaüer - Allee 31

1 Knaben - WM 26 ,
wie ne » , o . G ., nur wenig
gefahren , serner
! gebr . Herren -FahM
o . V . sind preiswert ab¬
zugeben . — Besichtigung
nachm. »wisch . ? u . 7 Uhr .

Lieo . Z22087.2 .2
Kapellenstrahe 74. II.

Elegant . Herren - u . Da
menrad . mit Gummi , btll.
zu verk . Backiftr 58 . s
Gerlinger . B4^42J

Herrenrad
mit Gummi zu veckau
feu. GluckftraSe 1 . 3 . St
» e« ?efrr . Ö4R426

Fahrräder !
ueuc , sowie gebrauchte ,
billig zu verk . Zähringer -
str .87. Kunzmann . B47108

Herren - ii .Tsinktisaijersii
billig z. verk . Knnzmann .
Waldhorniüv 'iü . Il !.

Jt Aut ^ reisett ,
880X120 und 705X105,
Auslandware , zu verks .
B "°» Psast , Aorkitr . S .'

MotörrMereW5
2SX2 ' lt, Ariedensware ,
zu verkamen . Wipsler ,
Luisenttr . 24 . B4li7n8

Zu verlausen : Zwei
gebrauchte , noch gut erb .
Zahrradschläuche
und eine kleine Stande
» !>r mit Wecker. Z2.'2S «i

Näheres bei vagster ,
Leovoidstr . 14. 4 . Stock.

Fahrrad -Gummi.
orimaWare . z . ver ' .
Weruet , Schutztiiftr . r,5 .
Schöner Kiaderfvaacn it .

Sportwagen bill. zu Verl .
Sndwia -Wilhelmft? .

'
L. St . . Äürt .

Kiilderwagen

Moderner Qi » d«r -,
Li «!, » and ZUswaee * .
fast nett, billig zu vetff .

Schnäbeie . Waldborn -
rtaftel4 , V. # 47076

Zu vtrfnuftn :
starke SchLstemaschme
auch a Sednetdermasaiine
zu »-brauchen bei i?ra»
Weis . Kanonierstrafte 5.
2 . Stock . B80619
5

g«u
-- Aöhmkschine «

sind billig z. verk . B'»-«
Werner , « chübenstr .55 N.

Sehr g« t erhalt . Nöb-
mafchiae , sowie drei
Hoiz -DredbLak « bat bil -
tigst abzugebe » B47000

A. Deaaler , Seimnech ..Lattenftr . 84. 2 . Hos.
Singer Rökiawfchtne

VMia zu verkaufen.
Sosienstrafte IS . 1 . Stock .
Bock. Z 22180 .2.1

Nähmaschine
iv Verkälts . Esseaweia-
strafte 23 . 4. Stock . 7?r.
Bbiliä » . M7M
Nähmaschine ,

sowie ^ agdffiate billil
abzugeb . Waldhornstr . 3 ^ .
8 . « t .. Kanzmann . B47110

Kine B47096
Singer -Hondnähmasch .
ist billig zu verlausen .
Baumert . Klauvrechtfit .
Nr . 26 . TT. l.

1 groger Herd
& &

UtW
ä « e

2
t&

«fSteH. aörtä .jnaln » «"^
IRäSmaschine . l Tisch .
1 Kiickenich,a « k.

Leopoldftratze 19,8 . St .
Kern .
Gilt erhaltener
Schlosserherd,

billig zu verlausen. Da¬
selbst ein neuer , echter
Filzhut . Größe 58/56,
Mt verkaufen. 5847064
Rewhnn, . Wielandtt . 6 . i -

fast neu . mit 3 Loch nnd
wenig aebraucht. Wurst-
svrive . für Metzger ge¬
eignet . sind vreiswert ab-
zugebe » . 1230S
Lutseaiir . 22 . j . « titffici .
SParkochyer ^
neu renoviert mit 2 nnd
3 Nochlöchern, svw . einige
Schlosser -Hsrd « wegen
Platzmangel preiswert
sofort zu verkaufen .
Kar !»rt »l,e - R « vp «»rr .

Rastatterstraße 21,
Häver . B468S4

Schreibkasse
zu verlausen . .822221

Hoil>. Kxrlltr . 45 . TT .

♦̂ Wertvoller ^
^ Brillant - ♦
i

i
schmuck

auS Privathand
preiswert t* »et » H

♦

!
(«ttfea .

♦
Angebote unter A

3li . Z22800 an dte ▼
♦ . Bad . Preste " er - «•

beten .Ä beten . 8 .1 A

Oelaemälde .
Einige OelaemÄde von

guten Künstlern »n ver
kaufen. B30029
Herrenstr . 5>4 . 2 . St ock.

2 wertvolle
Oelgenuilde

aus dem lß. Jahrhun¬
dert . an Kunstliebhaber
uniständebalber billig zu
Verl . .Händler verbeten.
Zufchriffen unter Nr .
» 47090 an die Badische
Vreffe erbeten.
Piano ! hatten .
geben . B47098

^ äbrinaerstrabe 40 . 1.
Alte ttalienische

ManÄolme
für 350 Mark z» ver¬
kaufen . « 40974

RadoHiir . 5, I . St . l.
fflut etbaktene SB30C17

Mandolinc zu verkauf.
Ka » clle»s«r . 04 . 2 . St . . t .

^ !ir

Gmeihiiehhahtt
Einige kapitale Gewe 'be

soiv . 1 Gardervbestäader
vill . z . verkaas . « totZ», ,
Waldftr . 18 . V . 322289

l einige gröbere , zn l
» erkaufen . 12812

\ Kaiserstr . 181, Laden |
!WWMfW IM

Ein nußb . polierter
Whift-Spieitisch

zu verkaufen . B4V9U8
Redteabacherstr . IL . III.

ftein g« kch « i0ter
Tür -Aufsatz

zu verkaufen . B8ÖS31
Westend tr . i',5 .

Eisen
3 Stangen , 2,70 m lang .
8 cm Dnrchm .. je 60 kg
Gewicht , 1 Stab stahl ,
50 !25 mm , 89 ks , Berich ,
schwere Eisen - u . Stahl -
Hämmer zu verkaufen .

Angebote au B4ÜO04

Kisten
grobe und kleine , ahzu-
geben. R»s . Geranien «
stra e 15. 12817

Fässer
i ür Most

VON ?5—«00 Lite » Inhalt
tn bester « efchassenhett.
vreisw . abzugeb . A17Z4
i5eop . » Sb « . « » » «, -

Da » Leder wird

n<«Vt »b.
Alleiniger *e

? shats tawi »

^
Zentner

* PackhSU
abzugeben . Interessent ,
woll . sich m. PreiSangebot
we n d . an Earl gr .<ir « d«
wei « V. tiflflgnsteln .SB* ' '

4 Stück k»oi»rniert >>üte
»» verkaufen . BI0059

Raf . Adlerftr . 8.
s »l»ae « heitsra « f.
Ausziehbares Ser « -

rohr . große Sehschärfe .'
billig zu verkaufen . An-
zusehen zwischen 1 und
8 nachmittags . BZ1081

Bismarckstr . »7. IL.
bei Schn »albitch .

Wassereimer.
auch als BlumenlÜbel
verioendbar . Nnd zu vet»
kaufen bei StreckM».
ftflfnitiMlttt . 11 . l . 1346978

str- 2. »
SSW .

» roit mtt W '
toctt ,u

Wafierkissen ,
grob , wie ae « . preiswert
zu verkaaleu . B4S788
Noio.ack«A» lage 5 . 8 . St .

Gai erhalte »«
Patent - hmgemntte

>a verkaafea . R » bols ,
gorkstratie 86 . « 8064U

< nZ ael
Kk

OTnirt . ^

SporßfiBMMgj
SafcrMJl ^

I46910

Hellbr . >
Gr . 44 . wie
denSware . t830637 -JU

Aufzug ,
für «i« Kontor paffend,
zur Berbindana von
2 Stockwerken , ca. 7 Mir .
hoch, zu verkaufen .
Bachdrackerei Sidelitas ,

bprin -enitr . 6 . 122436
Weitirr Ve », - Tev -- >-v .
80X110 , Bodentspvich .
100X280 , 1 Dtzd. kleine
TStlch «« . Schlieft korb
abzugeben . Z22824
Herrenstr . 20. Werner .

Zn verk . wegen Abreise
1 Stock, I Herren -Regen -
schirm . 1 umgeänderter
EntlastungSanzug , 1 bell.
Ueberziehcr . Steh - und
Umlegkraa .. prima Lein ..
Tennishofen , ftrisear -
jaclen , LüsterZacken und
1 Paar Herren -Schnür -
stiesel und Herr .- Schube
Nr . 42. Hain . Karlstr . 75.
Stb .. 4 . St . « 46644 .2 .2

Billig zu verk . : seidene
Damen - Ssmenschime .
1 KraatitS « der . 1 Kab .
00 I, verschied. Wert »e« s
sür Elektrotechniker und
Salirradschlosler .

» ra « n . Karlstr . 75.Stb .. 4. St . « 4004«

Roh - Leinwand
sür Anzüge , Decken,
Schürzen . Berbänae .
Sttckereie » , Fatterteia -
wand per w zu 6 und
8 * verkauft 221895
Äecker , Karlsruhe , Ra -
dolfstraßc Nr . 21 ."

leieiiiiitsEE
*

Dualelblaucs Tuch . Seit .
Friedensaaaliiai . satt u»
zerreikbar geeignet für
Wovetvezüoe. Knaben-
anzüSc. « ottüpte. vro
Meter IS Jl . zu verkau¬
fen. Herta . Münch. Zabe*
zier. Sirschstr. 28. Z22247

Nene *
Kölschbettbezüge

Bettücher, woll. Bett -
tevviche . neu . Tischdecken,
ante S .-Stielet . Gr . 41 .
tn verlaus Kaiierttr . 112.
1 Tr . b . Hertmann , iü 1'"8

Cin Posten weiße
Hosen ,

als Tennisbosea preis¬
wert zu verlausen .

Sr . Betich ,
123' '4 Moltkesttabe 81.

Nr . 89- 40, »l %Bte»^o

He?reaItief - lZ ^ K -
darunter » tf . fM
» rb - itSltiefA Stb '

Ulster
wie neu , verkauft preis »
ive it Ras , Kaisetftr . -̂ 3.
4. Stock. 322301

Einige Anzüge
Mantel « st»., gut erh ..
preiswert zu verkaufen .
Anzusehen Donnerstag
5 - 7 nachmitt . Schmidt .
Viktoriaitr . 8 . 11. « 80625

Tchwarzer
Hoch^eitsanzng

nnd bmuer Gebrock mit
Weste , vorzügliche Ftie -
denswate , zu verkaufen.
Ockel . Rüppurr . Göbren -
firaße 13 . Laden . lNeueS
Viertel ) . « 47012
Neuer eleganter Anzna

zu verkaufen
Heizmann . Setrenstrafze
Nr . 5. -$ 22208

Sioch faft neuer eleganter
H ochzeits-Anzua

mttileret Gt . and noch
berfw. Anzüge in allen
Gr . fowie einige Vaat
Hofen u . schöne Damen -
Ichudc Nr . 33—40 zu vcr-
kaufeu. 3rtiDtflti . Luiser »
S8y 1Y M

verkaufen B4V5!
jrmbraft . Schillerstr . v.
Awei

^
no

^ ^
t
^

erdaltene

( Mickardeii » find zu verk .
Kaiileld. Efsenweiattr . « .
Z. Stock links . B -I70LK

r"°*te£l < i
,ilt . schön« ^ tb 'W
2 3 - br « ?Jh $ fY

£>l . »üiü --—

K .AKHS
verkaufen - ^hinMUateJS ^ jfVt'

Eine weiße -
g

Mi . ci 'i
*

« SS? -—
;1q .

2 Läsinnea - tuji

r, ® t . . ®2
nl1
ffi |T wm

- r

kaufen r
strave l ?-
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Todes-Anzeige.
Oott dem Allmächtigen hat es gelaßen, heute

nacht am 1 Uhr meine innigst geliebte Frau,
nieine Hebe, herzensgute Mntter, Schwiegertochter ,
Schwägerin , Schwester mid Tante

Frau Amalie flrntz
geb . Schwab

nach langem, mit Qedutd ertragenem Leiden im
•Mter von 36 Jahren zo sich in die Ewigkeit
«brnraten .

Herrenalb , 29. Juli 1959.
In tiefer Traner :

Heinrich Arntz n. Tochter .
Beerdigung findet Freitag , den

vormittags 10 Uhr , statt.

Tod'es -Anzeige .
Meute nacht entschlief hn St. Vmcentins -Haus

in Karlsruhe meine liebe Frau , unsere trenbesorgteMutter, Schwägerin tmd Tante

Anna Pfeifer
"®c,h . kurzer, schwerer Krankheit im Alter von
27 jähren' In tiefer Trauer :

Franz Pfeiffer
Maria , Paula nnd Rlax
Joh . Kuli und FsmiEie
Eugen Pfeifer und Frau .

Herrenalb , den 29. Jtrfi 1919.
Pension Grüner Wald.

Die Beerdigung findet in Herrenatb Freitag
nachmittag 4 Uhr statt - B47052

Statt besonderer Anzeige .
e» .-arut

e fr° k 7 entschlief ganz un¬
Gatte „„ j 1? 0 ® Leber, unvergeßlicher
Onkel ,m5 c i • unser teuerer Bruder ,' und Sdi -wager

Franz Deck
Blechner

lm Alt« von ßt> Jahren.
^ arDen der trauernden Hmter-

n , . bliebenen :
Kristine Deck , geb . Enghofer

nebst Sohn .
Wnrd̂ w ? ' 30 - JuR 1919.™« rtraße ZI. B47082
miÜa^

r<
2gVa* findet am Freitag nach -

*us statt Ton (*ar Friedhofkapeile

96
t l isenb ^ hfi8chienen

OBhr T ^ .
WeCke 8ehr 8ut

»WM - Träger, . U - Eisen

rl
'

! mlel8en ' Mllitflrwagennöisen

Fla
r * Radreif en , neue Hufeisen

Sw
® '

,
8enenden ^ u - T - Eisen

« cheldraht . 11940
^ agerbesuch erbeten""»«nfeld & C°-

- 841 — Teiear .-Adr. , Metaiifelü.

Kür ein yaSrrad »
AcichSst wird junger
Man »», womöglich Me¬
chaniker . mit etwas Kapi-
tal gesucht zwecks

Beteiligung.
Angebote unt . 5B4G946

an die . Bad . Presse".

fEHM
fiaufnt .

161<t*

JÄPttiiiiij .
Kosten!. Stellenvermitt¬
lung für Mitglieder und
Prinzipale . Svrechsinnd
täglich von »MO—1 Uhr .

ÄanWun . Lettin

imveiblicheMBelltt .
Hms Lh»m«ßr-^c N. II.

Telephon I44i).
üinem älteren Herrn ,

u . U . KriegSinval ^ (oder
Dame » mit lang . pralt .
Erfahrung , in kausmänn .
Betrieb ., tücht. i . Brief «
Wechsel u . Buchhaltung ,
arbeitsfrdg . u . besähiot .
dem Büro voransteb .. ist
Gelegenheit geboten , bei
Leistung ein . bankmäßig
sichergestellt. Jniereffen »
eiulage einen

onaenebmen , telbfl-
ilMiien Wen
in solidem , vad . Unter¬
nehmen zu bekleiden .

rliche Angebote
unter Nr . «>450« au die
»Badische Presse " .

GesAsissizhrer
zur Leitung der „Obst-
zentrale - sWarenver -
mtttlung der bad . Obst-
bauvereine ) auf 1 . Ok-
tober d . I . « «sucht . Be-
werb . aus geuoffenschasi-
iicheu Betrieben bevor -
»uat . Angebote mit Zeug-
nisten nnd Gelialisan -
sprücheu an den . Ge-
schäftbführenden Aus »
schuft" der Odst «e» irale
in Biihl erbeten . y <cr -'tellung erst nach Auf»
orderung . (wr̂ ia
Sür la 9Wo*feim *tKel

werden für Mittel - und
Unterbaden

Bezirks-
Vertreter

8. Besuch von Drogerien
und » eiseneei » aesuckt .

iSefl. Augeb . uut . ÖWlci
an die . Bad . Presse .

Lidttibgkwaiidti ürrircltr
alleroris « ewcht . Z!ur
Heimarbeit .Prospekt geg.
Rlickporto .^ riij Lckiröder
Siutigart - Babuhosstr . 75
2. Stock . « 1740

fyr Kurz - , Gal .-Schreib
waren . Spielwaren

sofort aeiuchi .
Ana . unter "Jir . ,".21756

an die „ Bad . Brette " .

Hohe « Ntden -ZerdieO
finden Heimarbeiter »
i« « em durch den Be rkauf
eine ? aauqb . Getränkes .

Zuschrift , unter BÄiöll ?
an di« . Bad . Presse .

Achtung !
GMoM . fläüsiöm

ftilr eine » neuen , gut
aeuenden Musterschutz »
Artikel .Auch werden Rei¬
sende jit Borbemden und
Schillerkragen gesuldt .
gegen hohe Provision .
Versandhau « 3 Ras
Schwenningen a . Neckar
Mühlweg 64 . BL0W7

Gesncht wird per
IS. Augnst ein

jünger , inttvigevkr

Kaufmann
m. leicht. LuffassnngS -

Hand -
. r »uvcr -

äfsige, bew . Kräfte
wollen Bewerbung « -

abc u. auter
chrift. Nur I

Küfer
für Holz « nd Keller zum
sofortigen Eintritt ae -
tnm bei 322042.2 .2
Johann Kerd . iTester ,
Küfer n .Avfelwetnkelter .
Sttrfftch , Svitalstr . 18 .

Sofort tüchtig , »nverl .

Uhrmacher
gesucht bei höchstem Lohn.

Angeb . uut . Nr . «448a
an die „ Bad . Presse ". 8 ..S

Zuschneider,
akad. gebildet , der sich
abends einenNebenverdieM
vorübergehend beschaffen
möchte. aew « t. B47V08
Sriedr . lldle , Gritzinse ».— * z. Lamm " .

Lehrling
gesucht .

Für dit hles. Fabrik -
bllro wird ein gewandter
Lehrling aus achtbarer
Familie , mtt schöner
Handschrift, gegen Ver -
glittna gesucht.

Selbstgeschriebene Ba -
geböte unter Ar . 12305
an d !e „Bad . Presse"

zu richten. 2 .2

Friseur
gesucht, der in freier Zeit
Kollegen besuchen kann ,
»weckö Verkauf meiner
feinsten iHafienaeflet : u.
«faotl .djertn . 880585
U . Rentro » . Soli »«» ».

Zchiitihtck !
ner
en»zur « nfertig . 1

Sachen u . ,mn
dernf .mehrcre ^ aci ?
foforr gesucht. IZiÄg

Böhm ,
BiSmarlNtr . »7.

Mit MM »
Wi '

für gröbere Ve,ekrig « na
Jofeet gesucht .

Offerten unt . Nr . 12323
an die . Bad . Presse " .

Nachfl _ .

Kaiserstrasse 227 Fernruf 3172

liefert sofort
Original - S chapirograph

Hektographen - Apparate

Hektographen - Ersat * - Rollen

Hektographen - Blätter .
Ausserdem stnd einige

Original - Greif -

Vervielfältigungs - Apparate
weit unter Tagespreis zo verkaufen . 13068

Durchaus perfekte ,
selbständige

Schneiderin
wird gegen höchsten
Lohn bei fecheftünd.
Arbeitszeit für hier
und auSwürtS in
dauernde Stellung
gefudii . 322814

Perlönl . Vorstella ,
unter Vortaae von
.̂ ieugn . Kreitaa vorm .
10— lü bei Schädel .
Hotel National .

BiirosrMlei !!
in Stenographie » nd
Schreibmaichtnebewand .,
wird iofori auf ein bies.
Büro gesucht. Angebote
mit Gehaltsanivr . unter
Nr . 12SU2 a . d. B . Presse .

Sesucht

Verkäüferi «,
sslbständia u. tüchtig
im Verkauf, für Luxus-
o . Lederwai-en-Gesch.
Eintritt »vi . od . später .

Angebote mit ZeuQ-
nisabseftrift . und Bild
anter Nr. 11915 an die
„Bad. Preise " erbet . |

Provisions-Reiseüde
die Kolonialware »- , Drogerien » und Friseur -
gesckäkte besuchen, für leicht verkänstich >« A ?°
tikel aes « ckt bei hober Provision . Geil . L iierte »
unter F . SC. 4787 an Rudoll Blosse ,unter F . K . 4tb
Karlsrniie 1. II

Blosse ,S11624

Nebenverdienst !
Evtl . Hilfe beim Aufbau d. Existenz uud d«»er »-
des bobcs « tukom » »» ! Keine Versicherung !
Sei » Berkauf an Beamte ! Ketne Gchreibar -
beiten ! Veauem im Hause ! Aussichtsreiche
Aege I Viele Anerkennungen . Verlangen ' Sie
Prospekt Nr . 7» von Adresse : Schließfach 124,

Feinmechaniker.
Mechaniker

finden sofort da» ervde AclSLftig « » « iu der
Zieche» mas» ine » sadrik S442a

Thaleswerk , Rastatt (Bad . ).

ftloDieFfpleler
für Unter
?Vad ! Presse ' erbeten

ltnngSmnsik jede» Sonntag
Ogerte » unter Sir . 822283 an die

Für IFsjitz
M Directrice Ud Arbeiterin
nach MorisS gesucht . Einreise - Erlaudui » vor -
banden . Angebote mit genauer Angabe seitheriger
Tätigkeit . Alter und Gehalt unter Nr . 12883 an
die . Bob . Vreste " erbeten .

Stuf 1. Oktober oder fvülicr iurfie ich

8 . y@rki »f©rin
für Manufakturwaren , sowie jüngeren

Dekorateur
für Manufakturwaren und Konfektion {7 groke
Schaufenster ) und erbitte Angebote nur von best' " ddeutschcn Bewerbern , dieempfohlenen , süddeutschen Bewerbern . ihre
Eignung durch Zeugnisse nochweisen können , unter
Beifügung von ZeugniSabswriften . Bild und Ge-
haltsfvrderuna . 6860a

Chr. Vorfisch , Lörrach .

Welches aufrichtige

III cidchen
ohne Anhang , das efe mit der SSHrnng
meiueä HauöhaltS ernst nimmt » nd ent
koche» kasu . würde g«rue ans lange Zeit
bei « ir eintrete » ? vi .iugelis « . nicht , »
alt , lebensfroh , bei amtr Beliandlnn « und
gutem Lob» ? keine Wasche im Hanfe , la -
miliares Leben . Angebote « nter it2"2184
au die . Badische Press «" erbeten .

Servierfraulein
tüchtig und durchaus erfahren , sofort aewcht .

Hanauer - lfoS
111■ Cfreatutc « i. B

B30655

ftür etne volkS-
wirtichaftl . fördernde ,
erstklass. Sache werd .
zur Ausübung der
Privat werbetattgkeit
geeignete Damen
aepeit höchste Bezüge
sofort « esncht .

Kein Warenoer -
ka» f. Zeitschriften Od.
Bertichernnn . SZ281 «

Pcrsönl . Borstellg .
Freitag nachmtttag
2— 4 Ubr bei Schädel .
Hotel Ratio » »! .

Zm . Siitöcnnäiichcn

Garte » t . « 4
tadt
47080

MmWw«
welches »üben, büael» u.
servieren kann und aute
Zeugnisse bellet , in Herr -
schastsvauS aegeu hoben
Lohn gesucht , «tu melde»
Krieastr . 37 . B46S58

Köckin acsuckt .
Eine verfette Köchin ,

welche etwas Hausarbeit
übernimmt . Ivtrd aus so^
so « oder Witter aeaeu
bobe» Lobn und gute
» ervslca. gesucht . ? cug-
uiffe erwünscht. NKbereL
Beterlkietmer Allee LS .

3 . Stock .
' 12StO

Stütze
welche in der Küche und
im NSben verielt ist . so -
soit gesucht Angebote
unter Nr . 1226S an die
Bad Presse erbeten.

« Mch «» , slei5i « °>S
Mädchen feeffstt
BTO605 Hirfchttr . 1 . II .

welche » etwa » kochen
. kann und sonstige'Hausarbeit über¬

nimmt .
» aiferftr . 84 . 1 Tr .

Tijchl . imtiu
bat in Kochen n . HanS-
arbeit bewnnd . ist , wird
gegen höh. Lohn u . gute
Behandlung zn kleiner

amilie für sofort , oder
viiter ««sucht . — Sran
! ch «»itt » Bernhardftr . 7.

M . M ! » Wß
wegen Verheiratung des'etziqen !0!Sdcheneingnt .

iellun » auf 1 . Sevtbr .
»u 2 Personen gesucht.»»' FriedrichSvl . 2 . 2Tr .
Bei einer kleinen Leb -

rcrfamillc <Z Vers.) auf
dem Laude tn> El »tale
bei Waldkirch findet auf
sofort oder 15. August
ein einfaches, williges

MSdchen
das lochen n . die SauZ -
arbeiten verftebt . bei ksa-
millenanschlusi. ichitne
Stelle . Näderes durch die
. Vad . Brelle " unter Nr .
6470« .

Aus 15 . August et« ein¬
faches . tüchtig. £ 80637

Madchen
für Küche n . Sausb . acf .
Karl -Wiwelmftr . 36. ITT .

n Xttaa .
Auf 15. Auaul « od. fril>

her wird ein
Mädchen gesucht,

daS etwas kochen kann u.
alle Arbeiten besorgen
ki' nn . Kaifcrstr . 74 . « vei
Trevven . B4k:;6>i

Uegen «Erkrankung
meines Mödchens suche
ich für fof. od . baldigst ein

tüchtiKcs , chrl .

Mädchen
bei hohem Lohn . 12273

Frau Seidcrer ,
Krieasstraste 82. 2 . Stock .

? a langf «hr . Ai -tk'chen
heiratet , suche ehrliches
sleibigcö 3331560 .2.2

Mädchen ,
das etwas kochen kann ,
aus 1. oder 15. August .

Fro » Dr . Tieustdach .
K?»rlsr « s>e . Karlstr . la

ZNges WVihen
in kleinem Haushalt aus
sofort gesüßt .

Angcb . unt . ?ir . A2Z818
an die „ vad . Presse " .

Tiichtiaekt
Dttksimädche «

gesucht für Küche u . |
^ Haushalt . Zu erfr .
? . S—7 Uhr abends .
Kriegstr . v« p . B«°»

Dienstmädchen
iofort gesucht . 8347104
3 «TitlnflCTltr. 46. 1. ®t.

S « ch» für kleineren
SutShauShalt zum so-
fortigen Eintrttt ein
bessere» , ordentliche »

Mädchen
welche ! selbstäud . kochen ,
bocke» u . einmach . kann
und et» tüchtige», sanb .
Miidch «» vom Lande für
HauS - nnd Gartenarbeit .
Anaeb . unter Nr . « 12220
«u s e . Bad . Presse .

Ein 30Jahre alter , ver -
heiratet , tüchtiger , flew .
Mann , etwa » kammünn .
Gebildet, sucht « ineGeneralverlrelW
irgend einer gewinn¬
bringend . Branche . Wäre
in der Lage, eine Kaution
von 5—10000 -* au stelle».

Augeb . unt . Nr . BS0497
an Vie . Bad . Presse".

Kaufmann ,
25 « abre alt . Krieaste -l-
ncbmer. sucht Stellung
im Kontor oder Laaer .
Vertraut mit Buchlllb-
rung . dovvelt. u . amerlki.
mii Aosalust . Erveditio » .
Kontorarbeiten . Branche-
reimtnifse Tertil u. chem
Attikel. Angebote u. Nr
322238 an die . Badische
treffe * erbeten.

edatrcMi

Buchhalter
sucht Nebendeschöftianna
in Rührung vouBücher »
sowie fchriftl . Arbeiten .

Angebote unter B4702»
an die »Bad . Presse erb .

Msier Herr
der durch Verkauf des
Geschaltes allster Stel¬
lung kam . sucht eiuträa -
liebe Beschäftigung oder
Vertretung , gau , Gleich
welcher Art . da leichte
Aussasfunasaabe . Der-
selbe wricht lran,östschu .
englisch . Evtl . auch Be-
>eiligu»a an einem Me-
schält . Angebote unter
Nr . B806M an die .Ba »
Hiebe Breste" erdeten .

Junger Mann ,
20 Nabre alt . sucht Stelle
als » üroachilse gleich
welcher Brauche, guter
Malckstueufchreib . . lowi«
alt» Kenntuisfe i . Steno -
gravb . u . Büroarbeiten .
Evtl . wird auch Stelle
als Reisender nnöenom
men. «lnaebote nnicr
Nr . B46912 an die -Bo«
bische Presse" erbeten

junger
(®ini .>. 20 aaljre alt . be
wand , in Einkaus . S «;»
Haltung. Korrewoud . n.
lOuMgU Kontorardelten ,
sucht Anstellung aus t .
Sevt . d . ?!. Suchender
war in der Eisen- u . Me--
tallwarenbrauche . davon
2 ?kabrc als Abteilung «-
leitet , tktia . Anneb. m.
Gebaltsangave erbet , u.
Nr . 8347102 a» die Bad .
Presse.

Brau Branche .
Beschästiguua irgend

welcher Art fuchs gefdiiiiU-
gewandtcr . arbeitsfrcu -
dioer Herr , lanaiilbriger
erlabreuer Bauleiter mit
guten ZeuOuissen von
arökeren Firmen des
Hoch . Tief- und Eisen¬
betonbaues . Würde auch ,
weil schon akailisttorisül
tätig gewesen, «mn Ver-
tretung od . Bertrieb von
einem in» Bausach oder
verwandtem Berufe schla
aeuden Artikel übenreb
meu. Angebote unter Nr
B46R6 an die ..Badische
Vresse " erbeleu. ■

(ihn! FMüsilui!
Laualähr . Obermouteur
Ii . Maschtuenmeisr . sucht
Stellung eventl . auch als
Maschinist od . Betriebs -
uiouteur . Offert , unter
Nr . Z22294 au die Bad .
Preffe erbeten .

Kriegsmoalide
l . besch .. sucht Stelle als
Lagerist oder in Ma « a -
zii« , wenn auch für halbe
Tage . Angebote unter
Sir . B17070 an die . Bad .
Presse ' .

Zmger ZmaMe
liäbr . Bürotiitigkeit , gut
im Äiaschinenlchreiben .
Kenirtniffe v . Et .-Dchr.»
Steno,r .. i« cht sofort od .
ouM . August auf Büro
evtl . auch a !» Reifender

« tellung .
Angebote unter Nr .

B*0 '>27 an die . Badische
Presse " erbeten .
Stelle - Gesnch .
Tücht. . »uv-rl . . solider

Bäcker
42 5l . . «vgl ., led . . welcher
durch den Krieg um seine
(tristem gekommen , tudrt
mit guten Zeuantsten
dauernde iewstandlge
Stellung oder als Ge-
fiiififtsffliircr. 9tnäebote
unter Nr . « 46864 an die
„Badi <» e Vre««" erb« .

Kantinier ,
welcher lanae 5^abre t»
Vau- » . Mtlltärkanttnen
tätia War u»d selbständla
gewbrt bat . sucht eine
Kantine oder iibnli» . Wie
«VUinte. , u übernehme» .
Kantton kann gestellt wer«
den. Anacd . unt . Nr.
B47M4 an Bad . VreNe.

Gedrstster
Heizer und Maschlmst ,

aelernter Schlosser ,
sucht Stelluna .

Anaeb . unt Nr . M46902
an die B a d . Prelle erb.

2 tranige . 14 i -ibriae
Hunnen suche» wabrend
den Serien B470S4

Beschäftigung
» erfr . » orUtr. 8 . IV . l.

Köchin
über »0 ? i.. in» « Steve .
seldständwe. od . w best .
HerrschaitSbauS allein, f .
losort oder anlana « A»a^Anaeb . unt . Nr . B47100
an die Bad Presse erb.

Lelirerstochter ,
21 ?labre fucht Stelluna
alS Stlltre oder auch all
Gesellschafterin , u allein-
stebender. älterer Dome
oder Herrn . Kell . Auge-
bete unt . Nr Z222R an
die . Badts« « Presse' er¬
beten.^

Anstand . Mädchen iu » !
aus 1 . oder 15. Auansi

Stelle
i» besserem Haushalte ,
wo « S ueb>e» den häuSl.
« rbeiteuauch das Kochen
erlernen kann . Es wird
mehr auf oute Behand¬
lung wie auf hob. Lohn
gesehen.

Angebote unter B30S2S
an die . Bad . Pres,e .

Fräulein ,
sucht Tervierstelle, auch
für ewige Taae AuSdiife.
Angebote u . Nr . B47122
an die „Bad . Presse'

Für schulentlassene»
Mävchen

an » guter Familie taa «-
über Stelle zu einem
Kinde gesucht. Angebote
nnter Nr . 32338t! an die
. Bad . Presse erbeten
Such? noch einige

Stundenplätze
in der Nachbarichast. .tu
erlraoen Kdruerstr 24 .
4. St . . Küttig. 33-16982

Freie Wohnung.
Welcher Inhaber einer

neuteill . 4— 5 Äimmer-
wobnung mit .̂ ubebör
würde geaeii 3 Äimmer-
wobnuua tauschen? Bei
llebernntme der SauSver -
ivaltuug mietfrei . Geil .
Angeboie erbeten unter
Nr . ,822293 an die .Ba
difche Presse" .
Wohn- u. Schlafzmmer
gut möbl . . an nur best .
Serrn sofort ,n »«rmiet .
Streit . Lachnerstr. Nr . !>.
varterre . 8330041

Gut möbliertes
I» B .

a'n beffere » Herrn auf
sofort zu vermieten . .B46948 Boeatl »,

Karl . Wildelmstr . 16 III .

tzut möbl . Zimmer
in richigem Haute an
besseren , solide» Herrn v.
15 Aug . tu venu . B47010

Kolb. Wildelmstr . 62 .

©wt mvA . Simmer
au Herrn sn Herrn . Hot
sei . Herderstr . 9. I . St .
Eiug . Goeibestr. BWi ' l

Ml mvbl . 3imm«
ist an soliden Herrn oder
Fräulein aus 1 . Aua . »u
vermieten . B468S8
Tschiedeil . Kaiterftr . 5 . n .
l . . Eiug . Durlacherltrake .

Karlstr . 9« . 4 . St . . in
besserem Sänke ist ein
gut rnöbl . Zimmer

au Herrn oder solides
Fräulein tu vermieten ,
freiiiniann . 1846894

MMktes Zimmer
üu vermieten . 8330615

«'»artenstr 54 . Gmeiner
M mSbliertes Zimmer
auf 15. August au vermiei .
evtl , mit > ost . St » vi ,
Nelkenstr . »1 . 1V. v .'Mi ' S
freundlich möbliertes
Eckzimmer

ver sofort au vermieten
Sosienstrape 40, II,

<380871 Ziealer
MiiblierttS ftitntner

mit 2 Betten auf I . Aua ,
an »wei Arbeiter (Kol-
legen ) zu vermieten .

Zu erfr . bei Bender ,
L« ise»str . 57 , 1. 183»(3

« atlerftr . 17. S. Stock , ist
ein gut mSbk . Atmmer
mit Balkon au ! sofort
, n verm . ? r«m» .??22.'!12

Marienslr . 87 . I . ist ein
gut möbliertes Limmer
mit ievaratem Eingang
event. mit Klavicrbc -
nüvnna ans folon an
ausländ . Serrn an verm
Harlm -rnu . ^

U»mi>bl>ert «. »rosle
Mansarde

au vermieten Näber ?»
veierthewier Allee 10 h .
4 . Stock . Schrotb . n2i! ' T' i

fileine Villa ?
oder Landhaus

Räume nebst Zübeh .
$u »uiete « » d. an foul ,
gesucht . Anaeb . erbeten
unter « . E . 13 . 20C
a» R » d . « oNe. ES »» .

HiWNUW »
vermeiden Sie durch ^iv«
»ade von S unmöbliert ,
{{ittttwertt ncfcft P. och »

!« leaenve5t an höhere
Beamte» - ZSitwe nebst
Tochter . Anged . ans nur
gutem Hause erbet , unt ,
Nr . Z22S0Sq. d . . Bqd .P r .
Hon BemnteusamUte a.

1 . Oktober «elnnde
Vierzimmer .Wolmuug

w Karlsruhe od . ilmaeb .
gesucht . Angebote uut
Preis an Brill . ftorlSf
iveiertbeim . Hohentollern .
ttrn &e 37 . B !?0ÄS

Ebevaar . ohne Kinder
laus dem Elias ! veririe -
bener Beamter ) , sucht i»
lkarlsrube oder näherer
Uinaebuna mit auter
Verbiuduua eine

14
Auaeb . unt Nr . B40548
an d ie Bad . Pr effe >rv .

Gesucht aus 1 . CK. von
kleiner , r « b . Komilie eine

Wohnung
von 3 —4 .1 . mit Küche lt .
üubedör in Karlsrube od .
Umgebung . Preisauae -
böte unter Nr . BZ05S1
an die Bad . Pre lle erb .

Bon w . kinderl ^l. Be-
amten - Ebevaar wird , .
1 . oder 15 . September
2 — 8 Zimmer -

Wohnnng
(ic (nd ) t . Gest . Anaeb . u . "
?!-.>21g4 an d . . Bad . » r .^>

Brautpaar .sucht
2 Zmmer-Molinuny

oder Zimmer mit Qii »
chcnbc » ' ttung aus sof.
oder später .

Augeb . unt . Nr . B4M24
an die . Bad . Preffe ' .

Brautpaar incht zu «
Herbst gut möblierte

i oder 2

Unmertochnullg
mit Kücheubenstvuna od .
sonst . Kochaelegenb. Bett -
' üschc u . Ncderbett . stellt

üei . nötigenfalls felbst.
jua

Angebote unter 8147088
an die „ Bad . Preise ' .

Gesucht
1—2 mdblicrtc <Wohn-
u . Schlaf ' »Zimmer in
rubigcm . guten Hauie .
Gefl. Augcbote bitte w
riiUteit a» Kavitäuleut -
naut vo » Tbomsen be>
Herrn Geueraileuinant v.
BoeiZmann. Wetnbrenner -
strafte 12 . 2 . St B22340

MI . » » M
geräumig und aut ein-
gerichtet , von

2 Fremden
( ®aucnnietcrt ' in nur
gutem ©ante , möglichst
mit Pension , rlcltr . Licht .
West-, od . Ostltadt . aum
1 . Oktober nes . « naeb.
erb . mit Preis »ni . Nr .
B469Ä an Bad . Preffe .

Offizier
fticftl filr sofort bli.bsch
möbl . Limmer

evil . mit frühstück , möa-
lichsi in . der WPstadt .
Geil , fflnaeö . mit Preis¬
angabe unt . Nr . B46980
an die .Bad . Presse" .

ftanfwann
wünscht aus 1 . oft . 15 .
Anauli möfll. S! ähe
Marktplatz gut mvb ! .,
ungeniert «?

Zimmer
mit ievaratem Ei »-
gang zu » ie »e« . Bolle
od . teilweise Pension
erwünscht , doch nicht
Bedingung . Gesl . An-

eboie miiPrei » nut ."46994 an die . Bad .
reffe" erbeten .

Alabeiniestrahe 23,
Seitenh . . S . Steck, retfit#,
ist hübsch , niöbl . . separat .
Mausardenaimm . au ver-
miete». Au^ iicb« in <» >>r-
te» . <l . Heid. £ 32295

junger Mann . aOein-
stebeud . sucht ein leereä

Mansarden«
jiwuter

mit Cicn sofort Auae»
böte unt . Nr . B4712 » au
die Bad . Presse er».
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Amtliche Bekanntmachung.
« tut» mw NcrllbnliAe « e4*(l» Ir

tat *.
sjw» ^fi« News vom 5ML 5<mrt 1919 über de«

n iiurttt *S mewLrttJT !9<rtKiTi nu» » « ■« in We
•.' \ ie*fteueroeoulnf <6aft 'S .ÖÄI . J & 599) ift Baden
mit «Birtww «am 1. J «N 19» WrJettüet iiotb-
■vtrttota ©ipTWawtflemeliili &ift ftjtotttcten . Bon
t-ieftm Seifljmttt an finden beSta « auf Baden die
■Sorten fteu der SJetotssnma d«» RetK ^ abruna ».
imnifictiutnö •opa 24. Stnmar 1918 ffi. ®eW . IMS)
-RGBl C . 55 (ltöl ) twer » irr «nd bierSbnliÄe
. ^ettktske tabn S -M.un »o 191!)
® 475> Anwendung , Wir drwaeu nackMedend die
wesentlichen Bcatmunrnaen d-r ««nannte « « erord-
nun « de« Zt »t» scrn2drunaem »n >Uerl «mS sowie die
radtflbe 0oIl,ngZ >". rordmt 'lg dier«u vom 9 7 . 1919
, Ä«t. a. Ö.OJßl . <5 . 4.12 » »nr allgemeinen Kenntm -
iiltt dem besonderen Beifügen , dak das Kndtfche
vandeSVreiSamt laut Betanmmacvu »<j im <S«an ! ij -
a nzetger (« arlSruver SeUung «ir . 154^vom 17. 7.
191») ontlMmd deü ? 5 der BadisSen Boll,oa >Zve7>
ordmina tSr dt« Dtiidtc Mannveivt . Sarlsrnbe .
» etdelherg . « l„r »detm . Bade» . Kreidnr « «nd » <m>
«an» de» « uSichanUiret« allgeineii, auf « fenniu
iiir ein Zehntel LUer erbvlit bat .

» ctorbnw * de» »^ Z^ p ^ mm >̂ inMerw, »a :
« l ED dort mar Ainmckvter <3 J RJt - & ves

mi? r<ftntrroefel̂ ^ vo« 26. M 1918 . ReichK-Gesev-
mit «wem öta « -,nwllr,e ?-dalte von

mindestens S und » cht medr
vergeNell « werden . Validier und Slarwier <« »
Abf. 2 des vierfteuergele ^ei vom S«. 3KH_ 191g,.
Belannimalbung »ttm
1918 . ReiaiL-̂ efevdl. ®- 1069) dürien nicht der««-

eertrreffi burOi ^ iftöto darf b«
fßtef* fftt »«Udert Sit« t» « aller» niOt llder-

'«nkreartge « und dtttQOrtfle» Bier SS.&0 ■* ■
b ) für htftiiür,lW><- ©ctrattle ' Eriatiliter » 21 .00 .* .

Bei Sin . wr daS die Bierltener iw4 J 3 de«
» ieritenerleseveS vom 26. ?foIl 1918

I Bi . 3 . 863) i»u entrichten ist. erllSM stcb der LSSt »-
vrcis tun 5 .5V M. Bei Wrrissntidien (Betranken. für
welche die Steuer naS SJ d«S Gefeves . vetrettend
die Besteuerung von MtneralwZssern «nd lunslttw
vereiieten Netriinten vom 2«. ^ ult 1918 «Reichs-
Geievdl . S . 84S> »» entrichte» Mi. erdib » lich der

! SKchfwreii » nm lO.Oll M.
! « 2a . Der ReiaiScrnSdruuaimtnifter kann wr
! Serfielluna ^orie mU desonders «rofter räumlicher
AuSdcdniiiig und belonder4 doben versiellunasrosieu

i uööcte als die im S 2 bestimmten Breis « festsetzen.
§ z. Die Land eSzentralbcdörden oder die von

i,bnen bestimmten Stellen wnne » niedrigere aü die
: im 8 2 bestimmten Preise «estietze».

K 4. Die sochstvreis« («« 2. 8) Selten au« wr
Bier mid dieräl >nli « e GetrSnke. du au» einem
anderen Brausteu ' >,1eb>e ' in >>aS G -f ^et der »or » -
deutsche » Brausicuergr ^ -nKcha -t geltesert werden .
-Sie ermäkigen «ich. wen,, im oerSellunaSgebtet eine
« uöiubrvergütung gewSdrt wird , um die « uAfubr-
ver'UUung .

» 5 . Die a »6flbet von « a&» und Schankwirt --
I schatten sowie von ander «» BetrUtwn . die Bier

oder bieräbuliche Getriwl « oslen oder in Maschen
oder andere» Gefäken im Kleinverkaul abaeben.
baden durch deutlich sichtbaren Aushang in der
WirischafiSräumen und üZertauiZNelle » die Vor-
taussvreile für diese GetrSnIe w den , um AuSschanl
oder Werlaus-: kommenden Mosten bekannlllugeden.

Die anaelUndigteu Vrelle dürie » »icht kberschrit-
ten werden , . . ^

S t>. Tie Lande ?,eutralbeVörden erlassen d,e Be-
stlmmunaen zur Au« fübrnrig dieser Verordnung .

K 7. Bier und bierabnltch« betränke (ü 2 Abs. lb )
diirscn nicht untereinander gemischt verkauit werde».

?! 3 . Die iu dieser Verordnung oder aus Grund
dieser Berordnuna seSaeietzten Preise sind VSchit-
vr .̂ ise im Sinne d«S Gesetzes , betretend DScvit -
I' reile. vom 4. Auauft 1914 in der Fassung der Be-
r ?nnimachuna vom 17. Dezember 1914 <ReicvS >>
Gesetzbl . S . 51^> in »?er»>ndung mit de« Bekannt»
machuugeu vom 21 . Slauuar 1915 lReichS -Geseddl.
S . _ö>. 23 . Miir » 191« MeichS-Äesetzbl. S . ISS » »nd
■£ : MNr, 1917 MelchS'XSesetzdl. © . 253 ) .

S <J . Mit GesänguiS bis ,u einem ? !abrc und mit
«" eldittfife fiisS , u -ebntcmsend Mark oder mit einer
dieser Strafen wird bestraft.
! wer den Vor >>brifte » tu 1 . 7 zuwiderhandelt :

wer die sieing « S » m»<i<!küud«tten Preise od« -
schreitet :
wer den ncoiJft 5 6 erlassen-» AutMbnmnsbe -
ttimmunaen Zuwiderhandelt .?teben der Strafe kann au» Etn,ied »ng der Vor¬

räte erkannt werden , auf die sich vi« strafbare Sand ,
i imui be »i. ht. oäuc Unterschied, ab sie dem TSter
i gebären oder nicht .
l S 10 . Mit Geldstrafe tri« »« einb«ndertkli»s»!g
! Marl wird Bd'rort wer der ibm »ach K 5 Abs . 1

obliegenden « ervll -chtum » »i» t aaalommt .
vadisch« » o«k»a«vcr«rdmma :

S 1 . Saude^ientraldeSSrd « im Sinne der « e»
ordnuna ist das Ministerium de« Annerl«.

Äur ^estietiuna von AuschlSgen gemSft 8 2 Abs. 4
der Verordnung Mir Biervermittelunn ) t« das
^ a >idcsvrei ?amt »uftändta soweit solche nicht m den

! nnchsolaenden Bestimmungen geregelt sind.
, $ 2 . Der Ausseixinkdrei4 sür Bier dars iu Äokt-

» nd Schankwirtschaste» büchlleuS betrage» :
bei 0 .25 Liter 20 H .'

i bei OJ Liter 25 A. '
b« i njö Liter SO £>.
bei 0.4 Liter SS A .
bei 0 .?l Liter « A .
bei 1 .0 Liter 80 <a .

8 S . Mr Bier in Maschen detrSat der SöchstdreiS:
i a ) beim Verkauf durch den ^ rsteller au deu

Weiterverkäufe» :
ssir »Lb Sit« ZI A ,
«ir 0 .5 SUer 30 A .
Tiir 0.7 Liter 42 St .
für 1 Liter 56 H .

; ft ) Mm Verkauf durch be» Wcttervert -iuicr :
für 0.35 Liter 27 A.
für <V5 Liter 37 ä>.
für 0.7 Liter 50 4 .
für 1 Liter 66 A .

Verkält» der Sersteller Bier w Flaschen unmittel -
ba ? an den Verbraitcher . so d»rf er die für den
ZSeiterverkaus »ugclaffenen Preise verlangen .

Wird Bier in Flasche » in Wirtschaft?» - nnt soso?-
tiNen Genus! abgegeven. so iolgeude Breite
nicht überschritten werden :

für 0 .35 Liter 35 A .
tllr ojy Littr 45 A .sür 0 .7 Piht 65 A .
für 1 Lit«r 90 A .

S 4 . Da ? mitiSamt tft Sehr* , für einiefüvrteZ
Milnchener. Vilscner und Kulm!ia» er Brer «owobl
r>lnü » tli « deS Srwerb « wie binsichtlich deS Aus '
ich-inks und des KlascheadierverkaiisS einen » Sberen
't >rcis »Ululessen. ^ ^ , ^Das Beiirksamt tau * ferner au» bei sonstigem
Bier bibere Preise bezüglich des « nsschemks nnd
des MaschenbierverkaufS festsetzen : .

1. sür solche ein,einen Wirtschaften und Mein -
lxindelsgeschiiste . sür die infolge idrer Sage die Äu-
subrkmien besonders hoch sind .

2. fiir einzelne Winichaften oder Teile VZn solchen ,
in denen auch in Kriedenö^ iten d0ber« als die
üblichen Preise verlangt wurden .

8 S. Das Lande ^vreisamt kann für die «röf -eren
StSdte die in 88 2 und Z aneefübrten .?>S» s!vreiIe
erbbbeu. ^8 6. .̂ nwidervandlungen gegen diese Verordnung
werden mit Gesüngnis bis *u einem « nbi nnd int:
Geldstrafe bi« ,u 10 000 Mark oder mit einer die,er
Strafen bestraft.

Neben der Strafe kann aus « iiuirfmnfl der Vor¬
räte erkannt werden , auk die sich die strafbare Sand -
lung beliebt odne Unterschied, ob sie dem Tiiter a
bören oder nicht.

8 7 . Diese Verordnung tritt mit dem Tage ibrer
Verkündigung in Krast . Aus den gleichen Taa wird
unsere V-rordnuna vom 7 . Aviil 1919 . den Verkehr
mit Bier nnd Erkalibier dctrefseus Gesetzes" und
Verordnungsblatt Zeile IM) aufgeboden.

KarlSrnb «, den 2? . ?i„ l , 19 ) !). 12320
Pe^ irkSamt — P »n « idireltio » , OS . 219

50 Md . Belohnunq
& & £ süs ? » s,:

D« r 0 « fto ist mittelgroß . Hündin Farh « :
maaSorau « it bell« » ^Suien . Schwan , tur « kou-
ui«rt . An Brun nnd Beinen iwf> Haar « , u kl.
»kiigelckcn zulaminenaeliebt . SinfacheS Leder-
nal?band mit roter Stoffeinlage .

Versuchs- und Lehrgut DorchheimMBttlliMiM SRfltimsxJ

Meiner werte ir Kundschaft «nd Wnuern mir
101» m«in . T «schüft» enntni « . das, ich ab 1

aom GaithanS „zu den ?.
mir käumch erworbenen

?. Köln» igen ' nach Sem von
« 80187

Gasthaus „Mm Engel"
verlegt habe, möge mir auch da von meiner Kund¬
schaft das vertrauen »uteil werden . ES wird
viet » Bestreben sein. alle«, wa » in meinen » rösten
lieht, aufzubieten .

LaiwsnMcta
Mit Hochachtung

Theodor Häusler ,
Flaschner.

MUCCOTO
D. R. W- Z.
Nr . 128078
iDar beste

»«rneoeelektro - 1

magnetische
handboblgesctil, «
Rasier- Apparat )
spart viel Zeitf

und Oeldl
Tarnende

Anerkennoogeni
Dl« Klingen haben

-*on Kriejtbê an an
bis jetzt benutzt
■werden können. Ein
•ehr gutes Ergebnis.
Scholz, Gcnerafiaa jor.
KAr. 32. Rcs .-I^Brig ,

15. Re#.-Dir,
1915 bezojJ ich ein

Mulcuto-Extra mit 1
Klinge. Ich habe mich
während d . drei Jahre
im Felde mit dieser
einen Klinge rasiert ,
ohne dass dieselbe bin
jetzt an Schürfe ver¬
loren hat

Kerb , ZahlmeiftUr
Charlottenbarg

Sophie-Charlotten -
etrasse 21 .

m
w,m
M

der W «lt
Bei Vfrwendwng dleees

handhohlgelchliHenen̂ltets
gobrauchslertigenApparat .
mit unbegrenzter Garantie

ist jede
QoSlerel m . stumpf,
o . kratzend. Klingen
ausgeschlossen!

Versilberter Apparat mit
Halter zumSchäden in Etui
tfr. 1 JC 10.—.Versilb. Ap¬
paratm. Halter zumSchir -
fen, echter Lederstreichrie¬
men in Etui Nr . 61 und

Rasierseife »41 20.—.
Voüst .Rasiereeug:Apparat
mit Halter zum Schärfen,
Seife, Schale, Pinsel und
RiemeninEtui Nr.201*£ 30.
Unbegrenzter Garantie¬
schein bei jed. Apparat
Versand täglich durch die
bedeutendsteSpezialfabrik
für handhohlgejchliflene

garantierte Rasierapparate

„MULCUTO"
Rasiermesser - Fabrik

SQLINGEN
Gesenkschmiede n. Hohl¬

schleiferei. 4189
Wledenrerkäufer gesucht

IL

Hnlh - , Sita- , FuB - ntid
Weehnel - Bäder. Du¬
sche» , Wicknl (Pack¬
ungen und Mansatreu ,
Dampf- und Heißiufl-
Kaatenbäder etc.).

OafflsnbstfaiBlt : Montag
nnd Mittwoch vorm.
v . 0 —1 TJIit n . Freitag
naebm. ? /,—71/, Uhr.

Herrao - B«dei»H : Alle
adrigeZeit,. Samstags
»nah über die Mittag
zeitgoilMnet. AnSonn -
nnd Feiertagen «e-
acblossen. 4324

Sämtliche Reparaturen an

KM - >i.Bl>hchlattei>belUe!l
Wwte bat Ruö « a» ern u . Reiuige » von

Lesen, Herde«, Kesselsemrungen.
terner das U» seb«« vou

= Kachelöfen .
besoraeu prompt und billigst B44188

Gebr . Brändli
Ofen - «nd PlatteugesckZst .

Z !ibrin « eritr .82, Karlsruh «. » ottsÄ -n -erstr .llt

- Vzzede
bssorxt d«l

Htägteer Lieferzeit

Annahmestellen :
Karlsruhe :
Lndwis -Wilhetmstr . 5
Kaiserstraße 84 n . 243
Gerwigstraße i

~
Amalicnstraße
Waldstraße 04
Wilhelra3iraße 32
Aucrustastraße 13
Scmllerstraße 18
Kaiserallee 37
Gabelsbenjerstraße 1
Rheinstrafe 18
Dnrlach : 8950
Hauptstraße 15

sowie>ganze Bibliotheken
lauft itets Buohhandl.
Trübe . Ottenburg. 190J

Gebrauchte
Mötfel , Betten ,

Wasch - mos
kommqden .

Nachttische .Schränke .
Vertikos . Bü¬
fetts . Diwan .

Tische .
Stühle . Tep¬
piche , sowie

ganze Ein¬
richtungen

kauft fort¬
während An -

und Verkauf s -
geschäftLevy
Markgrafen -
strasse 22

Telenh . 2015 ,

sack - fabrik
Hans Dietfenbacher
Karlsruhe , Rheinhaien

Gfobb Posten Waren
Borten , Litzen , Gimpen,- Schnüre , Fransen ~

sofort preiswert avzugeben '
Fr . Setsdi , Molf^str . BI.

IttSIIII

Roll - Schreibtische
Diplomaten -Schreibtische

Brieford ner - Schränke
billige Preise

Emil Schwehr 10708
Douglasstr . 7 - Tel . 2650

Zum Trocknen von Gemüse nnd Obst
offeri« rk die als die beste itom Würti . Lbstbau -
verein E . V .. nim der Vabischen LandwirtschastS -

kamme r »karlSruhe ?c . empfohlene

GrStze b . Horden a . 54 cw lang , 28 cm Breit .
Gefleibt rostfrei . — Eisenblech schwarz lackiert .
PreiS mit ö Horden ■* 27.— ab hier . Äiachu .

J . Waöner , RentHnileii . Jcle !« 718
Trezialgeschäft ftir in !lchwir !ck>aktl,che Maschinen

und S^ciiarssartikel . VII741
s « ai !iHd » iiiiiat » a )iixl il * «>a <>na « waKutaaie

ftfW - EBBßfSS, (?:•

MieVn vretsweit nbz«» bea . , Brei » »
. . . erbältljck bei « . V

w Weiss & Humeier . D

kris'.allisierw © or«, au» in klein .
eUSruett nb,ugxr>-L,^ Br <

_ « Af
heim , l £ , 14 .
it . Proben

« 1089

»»»»»»»»«

Wlt «,
wenn auch reparaturbe¬
dürftig . werd . stets an «
S « ?aust in 10S

Weintrnubs
Sit » « . BerkauiSfiesKLft ,

Kronenftrafte KL.
Stickerin

eowficblt stcd im « ticken
m » d. Sraueu - n. Linde ?»
Nsider . Zu ersraaen
Burkhard . Zähringer -
streite -33. >11. B4VS48

Aniertiuuna vouen
aller Art iu laud . Auö >
kubriin ? . ZZlsov

MeudelSsodu » laö 2.

BlalltAiiM
1S1SS Er ^ rinXenstr . S.

tasten - und
^ ^ » »^ ^ " Maritlwagen
sowie Ersatzräder in all .
Gröben , sind »u haben b.

« tttir . tVor .«o.
Magnermeister .

Karlsruhe , S^renzftr . »
Auch werden solche aus

Wnnsch angefertigt .
Keine ^ abrikw are .

neue u . ac»
dr >'.uchie .ver °

fchiedk'ne GrShen , unter
^arcrptie billig zu vm *

i -ivt' rt . oetic werden
und. «« »Sßs «

«t. y .
cr cv. VeJTinf- 't t , r;S .

Wlirzeiivitdere
Hautfebler
werd . uni .
Garantie

entfernt im Atelier ftir
Hnutpilege ^oon ää2Sfi7

I'anla Wmer . 8 .1
ÄaH« **. Ml 3 Tr «vvev .

„Rhenus"
Transportgeleüfdiaft m. b. H.

Tel 758. 161k. 7299 . M A M J¥ II EI Wt Tdegr .-Adr . : Rhenas .
Mein »; Fnuiktnrt aiM, Cülit . Pttsseldorl . Botterilam , Antwerpen . Basfi -

Spedition
Sanunelrerkehr — LaÄeruni — VenMtenai

Anstührang -von Transporten aller Art .
Import - und Eheport - Verkehr .

Dnrchtrschfrn naoh und von allen Platzen , aneh Oebenwe .
Schiffahrt

Eilgüterdampfep - Verkehr
fürt a .M. naoh nnd Ton allen Rheinstationen ble Rotterdam . Amsterdam und Antwerpen .

! Anna <> } liffnBn vonRotterdam —Amsterdatii . Antwerpen .
V , P P , Dnisbtmr - Rtihrort und Mittelrhein nach

dem Oberchem bis Basel und irartWart a . M„ sowie umgekehrt , in Verbindmtc mit der
Hheinsebltlftthrt - AScttengesellKeSiaSt vorm . Fendel . Mannheim. l .ndwiffS-

hafen a . Rh » Duisburg — Ruhrort , Rotterdam , Antwerpen , und derßndi #chen Akt »entfe «eaischaft !tlr Hhelnschillahrt and Seetransport ,
Mannheim . Ludw 'gshafen a . Rhein , Kehl . Rotterdam , Antwerpen . A» »

Seuen Karlsruher Schiffahrts - Aktien - ( Deoellsctiaft , Karlsrnbe .
Import « und Expopt - Vtrkshr .

Vertretung 1. Karlsruhe : Nene Karlsruher Schiffahrt «-Aktten -GeseUflcsbatt
welche Jede Auskunft , erteilt

Ab Lager sofort greifbar.
20000 m Stahlpanzerrohr 7—36 mm
10000 m verbleites Jsolierrohr 9,29 und 36 mm ,
20000 m wetterfester Eisendraht 25 —150 qmm ,
200000 m Aluminiumleitungen isoliert 35 —95 qmm ,
30000 m Pauzerader -Zinkleitnngen , zwei - und dreiadrig ,
6500 m Zinkseil 95 qmm ,
450000 m Zinkleitungen 2,5 —120 qmm ,
3000 kg Asphaltdraht (Zink « . Eisen ) 1 qmm ,
1000 kg Zinkkabel 3X95 qmm . 3000 Volt ,
110000 kg Eisen -Gnmmiader -Draht 0,5 n. 0,75 qmm .
Größere Mengen Telephonkabel (Eisen ) 1—20 adrig ,
Große Mengen Zubehörteile für Stahlpanzer « . Zsolierroh ^

Rheinische Elektro-Jilustrie-Werkt «. «. ».$-
Mannheim , P 2 , 3a. Telefon 6104.

Drahtanschrift : Starkstrom . SllT"

lefectiv -
Inetitut ,Arou8" ,

A . Maler & Co ..Tel . 3305 6911 «
Bannhelm O 8 , 0 .

Vertra .nl . Auskünfte jeder
Act , Erhebungen in « lies
Kriminal - und Zivilprozee -

aen , Hetrataannkünfto .

• Mttt st
95

| zagtzthilse» l
0 « . f. «i . ffl
A nubtn fit&erlidi 3B
ex Stell « » « t>un
» " "eint Anzeige int

Aufgepasst !
.'Soble die böckften

} reife filt aboeleote
>eir *n > und Tom «tt»

. leider .« » >»he , Stiefel ,
Worbanse , Wäsche« . s. w.
Poitkarte genügt . Komme
in ? Haus . » 46304Ji .:i

OkunlewNkL .
Brunnenitr . 4.

Daniels 10868
Konfektions -Haus
Wilhelmntr . 34,1. Tr.

Lüsttr -P«Utots
M. 78 .— an

Somrner -Mdntel
M. 125 — an
Stidtn -fUScke
M. 85 .— an

Weisse Blusen
M. 13.75 an

Kinder-Kleider
M. 13. — an.

J
AuSIandsware . grofeet
Posten eingetroffen

Ailtomobtlbau4 12310
Peter Eberhardt ,

Wtttülietiftrafte .i7.

Bohnenttänder
tietfchiebene Grüben sin S
<n iinben 3 ?2(]
Karl Mi

Humbv

Soxalpulver
Ist »las atit Grrmrt nette»

ter «IssenschaTtiiehcr
. orstbv .mr hergestellte
»Sittel «jesieti rote
(ifitide . Orgl -Scliachtel

Mk . durch Apotheker
Ott - Berlin W , « 7.

FrobfiBBtr . 5.

W WW ss
Kognak, Likör, Sekt. I ,

■ I
|MBaiiilBSlseWäBl5HiS8

F. Bausback
© Werngroßhandlung ©
Amalienstraße 53 Telephon 1468

empfiehlt

Pfalz . Tischweift
weiß

im Faß und Lrterflaschen
sowie 1JM0.S.1

BauBriaischl
in erstklassiger Qrialltilt nur zu haben beiin

Spezialfiaas für Oaueruäsdie «. Hfmn =Moöaaf ' ! 1<
Andreas Weinig jr .

en gros
Karlsruhe i . B . , KaiserstraUe40 oeben dem Elefanten.

^ ^ ji
Versand auch nach auswärts .

Spielwaren Schlager
t50 Pfa . - « - ria » fsarttt » l > . ft

fett SrühfadrSnieffe 1 Million Stück verkauft ,
PerknufSartikei . - - UebernllGrossiiten . Bertreier oderStt

oerkäufer und Hausierer gefucht.
Hlnrter gegen 50 •] einfchl. Porto in Marken vo»

Baukloh & Co . . Spitlnarfnfflhrih , Düsseldorf .

Getr . ICieider ,
MSbel . « Anu »«», « ordiinae . » cÄt »

«Sfcer .- c . Joaft fortwährend tu höchsten greifen
äHapahanoff, Zähringerstr. 50

5087 Telef . 5087 . Au - » . Pcrk . 508? T - lef . « «7.

ls . Schweinefutter ," " i «
. . . . . . aggonbilliaer .

(5.— mtt Verpackung . 15 St * . @ Tütr
bvoudit mmt iiir 1 Ztr . Xörrgemllfe , also äuhetft
billig . 846022 .3.1

H . Oielil , Durlach
IC. 4. - «Met Kgvv-vin . 4. — Stl . « 4.

ll. ver !
VV*HA¥ 1

8Ä8

werden ? * « ' 1 " *

e;S?£!&%£&
5äSSSfÄ-"
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